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Floraler und musikalischer Start in 

den Sommer in Leonberg
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Altstadt Jazz Garten 

Kolumnist Ostermann über seine Er-

fahrungen auf dem E-Bike.
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Kolumne

Museumszug „Feuriger Elias“ am 18. 

Juni auf der Strohgäubahn unterwegs. 
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Zugfahrt

n KORNTAL

Am Samstag, 17. Juni, 19 

Uhr, stehen junge musikali-

sche Talente in der Stadt-

halle Korntal gemeinsam 

auf der Bühne beim Kon-

zert der Jugendphilharmo-

nie. Die Jugendphilharmo-

nie ist das gemeinsame Sin-

fonieorchester der Musik-

schulen im Landkreis Lud-

wigsburg. Sie wurde im 

Jahr 2000 gegründet und 

zählt rund 60 ausgewählte 

Mitglieder, die durch be-

sondere Leistungen, etwa 

beim Regionalwettbewerb 

„Jugend musiziert“, aufge-

fallen sind oder sich durch 

ein Probespiel qualifiziert 

haben. 

Auf dem Programm stehen 

Hector Berlioz’ Symphonie 

fantastique, Giuseppe Ver-

dis Ouvertüre zur Oper 

„Nabucco“, Emmanuel Sé-

journés  erster  Satz aus dem 

Konzert für Marimba und 

Streichorchester mit dem 

Solist Raphael Großmann, 

Andrew Llyod Webbers 

„Selections from Phantom 

of the Opera“.

 Die Leitung des Konzerts  

hat  Dietrich Schöller-Man-

no. 

Der  Eintritt zu der Veran-

staltung    ist frei, Spenden 

werden erbeten. red

 Berlioz und 

Verdi

n SOLITUDE/

ROTENBERG

Landesweit öffnen sich je-

des Jahr Schlösser, Burgen 

und Gärten am dritten 

Sonntag im Juni mit einem 

besonderen Programm 

beim Schlosserlebnistag. 

2023 dreht sich am 18. Juni 

alles um Feuer und Wasser. 

Die Grabkapelle auf dem 

Württemberg und das 

Schloss Solitude bieten da-

bei Erlebnisse für die gan-

ze Familie: Ob Feuer lö-

schen oder auf wohlrie-

chender Zeitreise – am 

Schlosserlebnistag ist für 

alle etwas geboten. 

Am  Schloss Solitude fährt 

die Stuttgarter Feuerwehr, 

Abteilung Freiwillige 

Feuerwehr Weilimdorf, 

zum Schlosserlebnistag mit 

großen Gerätschaften auf: 

Im Schlosshof geben 

Feuerwehrleute zwischen 

11 und 17 Uhr wertvolle 

Tipps zum Thema Brand-

schutz und Einblicke in 

ihre Tätigkeiten bei der 

Feuerwehr. Parallel kön-

nen sich Kinder gemein-

sam mit dem Statistischen 

Landesamt spielerisch mit 

dem Thema Nachhaltigkeit 

vertraut machen. 

Ebenfalls auf dem Schloss-

gelände vertreten ist die 

Akademie Schloss Soli-

tude. An einem Infostand 

stellen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter ihre 

Arbeit vor. Bei schönem 

Wetter ist zudem die be-

liebte Aussichtsplattform 

des Schlosses geöffnet. Im 

herzoglichen Schloss ist 

ebenfalls viel geboten. Von 

10 bis 17 Uhr finden regel-

mäßig Führungen durch 

die Solitude statt.

 Die Teilnehmenden erhal-

ten dabei spannende Ein-

blicke in die Baugeschich-

te des Schlosses. Um 14.30 

Uhr beginnt die Familien-

führung, bei der sich große 

und kleine Gäste auf eine 

kurzweilige Zeitreise bege-

ben.

 Bei der Kostümführung um 

15 Uhr nimmt Maestro Mal-

volio Interessierte mit 

durch die prunkvollen 

Schlossräume und plau-

dert dabei aus dem Näh-

kästchen.

Die Freiwillige Feuerwehr 

Stuttgart, Abteilung Roten-

berg, rückt am Sonntag, 

18. Juni, mit zwei Lösch-

fahrzeugen auf das Gelän-

de der Grabkapelle auf 

dem Württemberg an: 

Grund dafür ist jedoch kein 

gefährlicher Brand, son-

dern der Schlosserlebnis-

tag im Zeichen von „Feuer 

und Wasser“. Von 12 bis 17 

Uhr präsentieren die 

Feuerwehrleute ihre 

Arbeitsbereiche und geben 

wichtige Infos zum Thema 

Brandschutz. Große und 

kleine Gäste können sich 

das Material erklären las-

sen und dürfen sogar selbst 

in eine Uniform schlüpfen. 

Am sogenannten „Firetrai-

ner“ sind dann Mut und 

Vorsicht gefragt: Hier kön-

nen sich Besucherinnen 

und Besucher im Feuer lö-

schen versuchen.  Das ro-

mantische Kleinod ist am 

Schlosserlebnistag von 10 

bis 17 Uhr geöffnet.  

Schloss-Erlebnistag auch auf der „Solitude“ am 18. Juni: Aktionen für die ganze Familie rund um Feuer und Wasser – 

Die beliebte Aussichtsplattform des Schlosses ist an diesem Tag geöffnet 

Brandschutz mit Ausblick

Ja, da gibt’s was zu staunen: der Schlosserlebnistag findet sowohl im als auch außerhalb des 
Prunkgebäudes statt. Foto: Niels Schubert Stuttgart 

n LEONBERG 

Bei der Fackel-Führung 

am 16. Juni,  21.30 Uhr, brin-

gen Fackeln Licht ins Dun-

kel der Stadtgeschichte 

und an Orte in der Altstadt, 

die nach Einbruch der 

Dunkelheit normalerweise 

nicht zugänglich sind. Pro-

minenteste Station des 

Rundgangs ist der ein-

drucksvolle Renaissance-

Pomeranzengarten der 

Herzogin Sibylla. Stadtfüh-

rer Gerd Jenner begleitet 

die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer  an etliche Orte  

und sorgt für Grusel- und 

Unterhaltungsfaktor. 

Die Stadtführung findet ab 

zehn Personen und mit ma-

ximal 30 Personen statt, 

Eine Anmeldung beim 

Stadtmarketing, 07152 990-

1408,  ist  erforderlich. Ti-

ckets für zwölf Euro  sind 

im i-Punkt erhältlich. Der 

Anmeldeschluss ist  der  

morgige 15. Juni,  18 Uhr. 

Die Führung findet auch 

bei schlechtem Wetter 

statt, gerne Taschenlampen 

mitbringen. Der Treffpunkt 

ist nicht am Marktbrunnen, 

sondern bei Ziegler Wohn- 

und Tischkultur. red

Fackel-Führung am

 16. Juni

Spaziergang 

durchs Dunkle

AKTION
Große

Sicherheits
tage

bei BabyOn
e

15.06.–
17.06.23

*Gültig vom 15.–17.06.2023 in den aufgeführten
BabyOne-Märkten und solange der Vorrat reicht.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und
nicht für bestehende Auträge. Ausgenommen
Stokke, Geschenkgutscheine und Bücher.

100 Fachmärkte – auch in deiner Nähe:
BabyOne Leonberg GmbH & Co KG, Maybachstr. 6, 71229
Leonberg • BabyOne Leinfelden GmbH, Adlerstraße 11, 70771
Leinfelden-Echterdingen • BabyOne Stuttgart GmbH, Heil-
bronner Str. 391, 70469 Stuttgart • BabyOneWaiblingen GmbH,
Essener Straße 8 • 71332Waiblingen •babyone.de

10%*

auf alle Kindersitze
und Sicherheitsartikel
Hochstühle, Laufgitter, Babyphone und
viele weitere Sicherheitsartikel

BEWERBERTAG
23.06.2023

15 - 19 Uhr

Am Längenbühl 4
71229 Leonberg

Komm‘ gerne persönlich
vorbei in Leonberg !

Oder bewirb dich sofort.

&ButerbrezelnGratis Kaffe

Probier‘ uns mal!
Bei lockerer Atmosphäre mit

at af ���

Aktuell bis zu 50,80 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 15.7.2020

Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Aktuell bis zu 51,50 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 22.7.2020

Aktuell bis zu
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 

54,50 €*
23.8.2020Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Nutzen Sie die hohen Goldpreise!

Uhren- und Schmuck(service), Batteriewechsel  7,– €

Leonberger Str. 109 
(gegenüber LEO-Center) 

71229 Leonberg 
Tel. 0 71 52 / 4 01 62 16 

Täglich Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. 10–16 Uhr

Optometrie   Contactlinsen   Sportoptik
Inh.: Sabine Frederking M.Sc. optom Dipl. Ing. (FH)

 
www.optik-fassl.de

Brennerstraße 5, Leonberg      Tel: 07152-41719     

OPTOMETRIE
MODE

Sehstärkenmessung, Screening und 
ganzheitliche Sehberatung 

Exklusive Brillenmarken z.B. Gucci, Lunor, 
ic! berlin, Ray Ban, Saint Laurent Paris

Tom Davies Massbrillen aus Acetat und Büffelhorn

 
 50  

JAHRE

OPTIK FASSL

Bild und Brille:
Tom Davies

Online gedenken auf unserem Trauerportal

www.leonberger-kreiszeitung.de

Kostenlos Gedenkkerzen
auf unserem Trauerforum

Leonberg & Strohgäu 
mit Umgebung

www.anita-maertin-bestattungen.de

Im Trauerfall sind wir für Sie da.

07152 – 90 30 95

Mit Herz und Kompetenz.

BESTATTUNGSHAUS
ANITA MÄRTIN GMBH

Karlstraße 26 • 71229 Leonberg71

Opel Service
Kompetent · freundlich · fair



ORIGINAL OSTERMANN

Meine Kollegen haben sich 

ganz schön lustig über mich 

gemacht, als ich erzählte, 

dass ich mir ein E-Bike ge-

kauft habe: „E-Bikes sind 

für Rentner“ oder „Du fau-

ler Hund, da musst du ja 

gar nicht mehr selbst 

strampeln“ waren nur zwei 

von einigen solcher Aussa-

gen. Zugegeben, ich habe 

mir das Teil gekauft, weil 

mein Schwiegervater sich 

vorher eins angeschafft 

hatte und ich überhaupt 

nicht mehr hinterher kam. 

Und weil ich immer schon 

gerne durch den wunder-

schönen Schönbuch gera-

delt bin. Der hat sehr viele 

geniale Abfahrten, die mir 

mit meinem Mountainbike 

immer richtig Spaß ge-

macht hatten. Wenn ich am 

Ende allerdings wieder 

bergauf fahren musste, 

hing mir die Zunge so weit 

aus dem Hals, dass man sie 

auch als roten Teppich bei 

der Oscar-Verleihung hätte 

nutzen können.

Jetzt habe ich halt ein E-

Mountainbike. Und wisst 

ihr, wie genial das ist, wenn 

Steigungen auf einmal dei-

ne Freunde sind?! Ich fah-

re jede Woche mit meinen 

Freunden von Tübingen 

nach Sonnenbühl. Sechs 

Stunden sind wir unter-

wegs – durch Wiesen, Wald, 

Schlamm und mit ordent-

lich Höhenmetern. Ohne E-

Bike hätte ich danach ein 

Sauerstoffzelt benötigt. 

Jetzt aber fahre ich mehr 

als 60 Kilometer und genie-

ße die unendlichen Weiten 

unseres schönen Bundes-

landes. Strampeln muss ich 

immer noch selbst, ich 

kann aber einstellen, wie 

stark. Ich kann euch ein E-

Bike nur empfehlen, denn 

ich sitze fast dreimal so oft 

auf dem Drahtesel seit ich 

selbst eines habe. Nur ab-

nehmen kann ich damit 

nicht, da ich während der 

Fahrt mehr Insekten schlu-

cke als Kalorien verbrau-

che. Schönes Wochenende, 

Euer Ostermann

Mit dem Drahtesel 
den Berg hinauf

 Foto:  Thomas Niedermueller 

ehemals Chefredakteur der 

Kunstzeitschrift Monopol 

und heute Leiter der Abtei-

lung Kommunikation bei 

den Staatlichen Kunst-

sammlungen Dresden, er-

fahren Besucherinnen und 

Besucher mehr über den 

Künstler und sein Schaf-

fen. 

Im Anschluss kann bis 22 

Uhr die Ausstellung be-

sichtigt oder das Café PS3 

im Schauwerk  besucht wer-

den. Beginn ist um  19 Uhr,  

Einlass ab 18.30 Uhr. Der 

Eintritt beträgt acht Euro,  

ermäßigt  fünf Euro,  inklu-

sive Ausstellung. 

Tickets sind an der Mu-

seumskasse oder über den 

Onlineshop des Schauwerk 

Sindelfingen erhältlich. 

red

n SINDELFINGEN 

Am Freitag, 16. Juni,  ist Ro-

bert Longo zu Gast im 

Schauwerk Sindelfingen. 

Um 19 Uhr sind Interes-

sierte eingeladen, den US-

amerikanischen Künstler 

und sein Werk bei einem 

Gespräch in englischer 

Sprache kennenzulernen. 

Die aktuelle Gruppenaus-

stellung Untiefen. 

Werke aus der Sammlung 

Schaufler zeigt fünf Arbei-

ten des Künstlers Robert 

Longo, darunter Death Star 

2018, ein mit 40 000 Voll-

mantelgeschossen bedeck-

ter Aluminium-Globus. Be-

kannt ist der Künstler auch 

für seine großformatigen 

Kohlezeichnungen. 

Mit fotorealistischer Per-

fektion behandelt er The-

men der Gegenwart, die 

häufig einen politischen 

oder gesellschaftskriti-

schen Bezug haben.  Im Ge-

spräch mit Holger Liebs, 

Der US-Künstler Robert Longo ist am 16. Juni im Schauwerk Sindelfingen zu Gast. 

Holger Liebs, ehemals Chefredakteur der Kunstzeitschrift Monopol führt das Gespräch 

Der Macher des Alu-Globus

Robert Longos Death Star 2018 besteht aus  40 000 Vollmantelgeschosse aus Kupfer und Mes-
sing, Aluminium und Stahl. Foto:   VG Bild-Kunst, Bonn 2023
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Marktplatzausgang.

Blick hinter die Kulissen

Auch im Theater im Spitalhof 
steht am Freitag alles im Zei-
chen der Musik –  dieses Mal je-
doch mit Fokus auf den Nach-
wuchs. Die Jugendmusikschu-
le zeigt öffentliche Proben mit 
verschiedenen Schwerpunkt-
Instrumenten.  Zwischen 14 
und 15 Uhr sind der Geigen- 
und Cellospielkreis, zwischen 
15 und 16 Uhr das Junge Or-
chester, von 16.30 bis 17.30 
Uhr das Kammerensemble und 
danach für eine Stunde das Ju-
gendsinfonieorchester an der 
Reihe. Der „POP-Chor“ rundet 
ab 19.30 Uhr das Programm 
auf dem Marktplatz mit Lie-
dern von Harry Styles, Dua Li-
pa und Bruno Mars ab.

„Banana Jazz Trio“ – Jazz der 
Extraklasse.  Kurz darauf, ab 18 
Uhr, übernimmt „Werner 
Ackers Souljazz Ensemble.“ 
Zwei Stunden später treten 
„Kimi & the Soulmen“ auf. 

Ab 19 Uhr heißt es am obe-
ren Marktplatzausgang bei 
„Arda’s Grand Cru“ mit dem 
Duo Katrin Medde & Alexan-
der Menichini „Licht an!“ und 
„Old but Gold“ –  mit groovi-
gem Jazzpop. Ebenfalls ab 19 
Uhr spannen ein Stück weiter, 
bei „Ziegler Wohn- und Tisch-
kultur“ in der Graf-Ulrich-
Straße, Juliana Blumenschein 
und Florin Küppers einen mu-
sikalischen Bogen von Jazz, 
Swing, Samba und Bossa Nova. 
Am Samstag starten die jazzi-
gen Highlights um 11 Uhr –  am 
Marktbrunnen und am oberen 

 Musik und Unterhaltung 
treten Seite an Seite mit dem 
ebenso vielfältigen wie far-
benfrohen Angebot an Stau-
den und Gehölzen Die Fachge-
schäfte präsentieren sich mit 
Know-how, Aktionen und Pro-
dukten und laden am Freitag 
zur langen Einkaufsnacht bis 
22 Uhr ein. 

Viel Musik im mittelalterli-

chen Altstadt-Flair

Altstadt-Jazz-Garten, das be-
deutet aber vor allem viel Mu-
sik. In bewährter Kooperation 
spielt der Jazz-Club-Leonberg. 
Er startet am Freitag, 16 Uhr, 
auf dem Marktplatz mit dem 

W
enn Musik, Kultur 
und Kulinarik zum 
Start in den Sommer 

auf dem Leonberger Markt-
platz Einzug halten, ist es wie-
der soweit: Der Altstadt-Jazz-
Garten ist zurück. Zwei Tage 
lang, am Freitag, 16. Juni, und 
Samstag, 17. Juni, füllen sich 
die Gassen der Altstadt mit 
Menschen aus der Region. Ein 
vielfältiges Pflanzenangebot, 
Fachberatung, Familien- und 
Mitmachaktionen, sommerli-
che Speisen und Getränke, be-
gleitet von beschwingter Mu-
sik und kurzweiligem Straßen-
theater, laden zum Verweilen 
und Flanieren ein. 

Die Werbegemeinschaft Faszination Altstadt  und 
das  Citymanagement starten am Wochenende 
mit dem Altstadt-Jazz-Garten  in den Sommer.

Der Altstadt-Jazz-Garten verbindet florale Angebote mit musikalischer Unterhaltung und vielem mehr. Foto: Stadt Leonberg/Nadja Reichert

Floraler und musikalischer 

Start in den Sommer

Charme der Mittelmeerflora. 
Es gibt eine große Vielfalt an 
Stauden und Gehölzen, die 
heiße und trockene Sommer 
lieben – an beiden Tagen mit 
Fachberatung und wertvollen 
Tipps. pm

sammengestellte Pflanzen-
vielfalt mit sattem Grün und 
vielen farbigen Akzenten ver-
spricht Genuss für alle Sinne. 
Trockengärten sind attraktiv 
und verbinden Steppenvege-
tation mit dem besonderen 

Zahlreiche  Aufführungen 
in der Altstadt warten auf die 
Besucherinnen und Besu-
cher jeden Alters. Am Sams-
tag um 11 und 13 Uhr startet 
das Straßentheater „Das 
glücklichste Huhn der Welt – 
eine Liebesgeschichte für 
Menschen ab 4 Jahren“ 
unterhalb La Nova, Hintere 
Straße. 

Am Freitag um 14 und 16 
Uhr führt Susann Würth „Vi-
sion eines Dienstmädchens – 
ein skurriles Minidrama“ vor 
AlbertBlumen, Graf-Ulrich-
Straße, auf. Wer dann noch 
Power hat, kann sich entwe-
der beim Polefitness am 
Samstag, 12.30 bis 13.15 Uhr, 
auf dem Marktplatz, austoben 
– oder bei der Mitmachaktion 
„Yoga für alle“ am Freitag, 
14.30 bis 15.15 Uhr, Samstag, 
10 bis 10.45 Uhr, am selben 
Ort entspannen. 

Bei Kindern sehr beliebt ist 
die Kistengärten-Mitmach-
Aktion am Freitag von 14 bis 
18 Uhr und am Samstag von 10 
bis 14 Uhr auf dem Marktplatz. 
Bei der „Offenen Werkstatt“ 
im Stadtmuseum stehen am 
Freitag von 13 bis 17 Uhr und 
am Samstag von 13 bis 15 Uhr 
Blaudrucke mit Pflanzen auf 
dem Programm.

Traumhaftes Gartenflair

Rund um den Marktbrunnen 
sorgt „CampoVerde von Häus-
sermann Stauden + Gehölze“ 
wieder für traumhaft schönes 
Gartenflair. Eine liebevoll zu-

Altstadt-Jazz-Garten Sonderveröffentlichung

Besuchen Sie
unseren Stand beim
Altstadt-Jazz-Garten.

Sonnen- & Insektenschutz · Outdoorstoffe | www.haug-raumausstattung.de

71229 Leonberg · Schlossstrasse 7
Telefon 0 71 52 / 4 84 34
www.petrol-leonberg.de

16.06.–22.00 / 17.06.–16.00

Altstadt-Garten

10%
Rabatt

Jazzige Sommerdrinks
Freitag, ab 17 Uhr,  
in Zieglers Spritz-Bar
ab 19 Uhr: abwechslungs-
reiches Live-Programm  
aus Jazz, Swing, Samba  
und Bossa Nova
Juliana Blumenschein  
(Gesang, Percussion) 
Florin Küppers (Gitarre)

Staudenmarkt Genuss vom Feinsten: salzig & süß Sommermode vom Feinsten 
Werner Ackers Souljazz Ensemble Blaudrucke mit Planzen Turm 
der Stadtkirche Kinder-Mitmach-Aktion:  Kistengärten 
David Hanselmann & Band Kräuterführung 
im Pomeranzengarten  öffentliche Proben der 
Jugendmusik schule Trockenkünstler Yoga für 
alle Kimi & the Soulmen Wildbienenhelden POP-
Chor der Jugendmusikschule Leonberg Straßen-
theater Banana Jazz Trio Spritzige Sommerdrinks 
Fackelführung Katrin Medde – Jazzpop Sommer-
kräuter Sommerweine Leonberg Feetwarmers Anti-
pasti-Frühstück Stefan Koschitzki/ Fabiano Pereira Duo

 Leckeres für    die Sommerküche  Poleitness

6 Flaschen Wein  
aus unserem  

Aktionssortiment: 

nur 39,95 €

Die Leonberger Altstadt verwandelt sich in ein  fröhlich- 

buntes Paradies. Wir zeigen Ihnen, wie Sie die schönste  

Jahreszeit  besonders gut genießen können.

Ein Fest für die Sinne, 
auf dem Markt und in den Geschäften.

Eine Veranstaltung der Werbegemeinschaft Faszination Altstadt Leonberg in Zusammenarbeit mit der Stadt Leonberg.

Antipasti-Frühstück
Samstag, ab 10 Uhr, in Zieglers Vinum etc.
nur mit Anmeldung, 07152 947332.

Sommerweine – offene Weinprobe
Freitag, ab 18 Uhr, in Zieglers Vinum etc.
mit Gerts original Wurstsalat!

Freitag, 16. Juni, 9 -22 Uhr / Samstag, 17. Juni, 9 -14 Uhr

Parken in den Park- 

häusern der Altstadt

Das Programm mit allen Altstadt-

Aktivitäten inden Sie im Flyer in 

Geschäften & Gastronomie sowie 

unter www.leonberg-altstadt.de.

LIVE-MUSIK · GENUSS-ERLEBNISSE · INSPIRATIONENPFLANZENVIELFALT · BERATUNG · FAMILIEN-AKTIONEN

Marktplatz 17
71229 Leonberg

Tel. 07152-949878

www.derbiomarkt.de

Bei Vorlage dieser Anzeige
erhalten Sie einmalig 20%
auf alle Kosmetikprodukte.
Einfach vor Beginn des

Kassiervorgangs abgeben.
Nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen.

Auf alle
Kosmetik-
artikel!

Gültig
bis

17.06
.2023

Ihr Partner für

regionale Bio-Produkte

über 7000 Bio-Produkte im Sortiment

MMuutttteerr NNaattuurr

Mutter Natur



n GEBERSHEIM 
Der Stadtteil Gebersheim 
feiert. Am Sonntag, 18. Ju-
ni, werden Gäublickhalle, 
Grundschule und Schulhof 
zum Festplatz. Das Pro-
gramm beginnt um 8 Uhr 
am Sportheim Gebersheim. 
Förster Ulrich Gress be-
gleitet  durch den Wald und 
referiert über das Thema 
„Der Wald in Zeiten der 
Klimaveränderung“. Ab 
10.15 Uhr begrüßen Pfarrer 
Zeyer und das Team des 
Eric-Carle-Kinderhauses 
Gottesdienstbesucher in 
der Gäublickhalle.  Im An-
schluss wird es einen klei-
nen Brotverkauf geben.  Zur 
Mittagszeit begleitet das 
Orchester des Musikverein 
Höfingen die Bewirtung 
durch das Waldheim-Team 
um Metzgermeister Martin 
Hess. Angeboten werden 
am Nachmittag  Kaffee und 
Kuchen, Süßigkeitenstand, 
Kinderschminken, Spiel-
mobil, Spielstraße der Ge-
bersheimer Vereine und 
der Grundschule Gebers-
heim. red

Kinder- und 

Gemeindefest 

KOMPAKT

n Leonberg 
Der Musikverein Lyra Leon-
berg  veranstaltet am 17. 
und 18. Juni den Lyra Leo 
Beach am Vereinsheim El-
tinger Hof. Besondere 
Highlights sind am Sams-
tagabend die Band „Ma-
yer“, am Sonntagmorgen 
der ökumenische Gottes-
dienst mit anschließendem 
Jazzfrühschoppen und das 
Traktor- und Schleppertref-
fen. Das Fest beginnt Sams-
tag um 16 Uhr mit dem 
Fassanstich und endet am 
Sonntag um 21 Uhr. red

Lyra Leo Beach

n STROHGÄU
Am Sonntag, 18. Juni, 
dampft und pfeift es wieder 
auf der Strohgäubahn: Der 
Museumszug „Feuriger Eli-
as“ ist zwischen Korntal 
und Weissach unterwegs. 
Mit einer maximalen Ge-
schwindigkeit von 40 Stun-
denkilometer befährt der 
historische Dampfzug die 
rund 22 Kilometer lange 
Strecke, die Fahrt dauert 
rund eine Stunde pro Rich-
tung.  Abfahrt ist in Weis-
sach um 9.43, 13.43 und 
16.43 Uhr, in Korntal fahren 
die Züge um 11.16, 15.16 
und 18.16 Uhr ab.
Zum Einsatz am „Feurigen 
Elias“ kommt zum vorletz-
ten Mal die 86 Jahre alte 
Dampflok 64 419, bevor die 
Lok im September aus Be-
trieb gehen wird. Die ange-
hängten historischen Wag-
gons mit ihren offenen 
Plattformen und den mit 

aus. Eine Rückfahrkarte 
für Erwachsene kostet 22 
Euro für Kinder und Fami-
lien werden vergünstigte 
Fahrkarten angeboten. Die 
Fahrkarten sind online 
über die Vereins-Home-
page www.ges-ev.de erhält-
lich, dort gibt es auch wei-
tere Informationen rund 
um diese Fahrt. Bei Online-
Buchungen ist auch eine 
Sitzplatzreservierung mit 
inbegriffen. Für Spontan-
fahrer gibt es auch wieder 
die Möglichkeit, Fahrkar-
ten direkt am Bahnsteig bei 
den Schaffnern in ihren 
historischen Uniformen zu 
erwerben. Fahrräder und 
Kinderwagen können im 
mitgeführten Güterwagen 
kostenlos transportiert 
werden. Die Einnahmen 
kommen ausschließlich 
dem betriebsfähigen Er-
halt der historischen Fahr-
zeuge zugute. 

Der „Feurige Elias“ fährt am Sonntag, 18. Juni  auf der Strohgäubahn zwischen Korntal und Weissach  – 

Ziel ist der Marktplatz in Weissach mit dem Kunsthanderwerkermarkt  

Es dampft und zischt

Lederriemen zu öffnenden 
Fenstern sind ideal geeig-
net, um das Stampfen und 
Zischen der alten Dampflo-
komotive zu erleben. Im 
Zug ist auch ein Restaura-

tionswagen dabei, in dem 
Getränke und kleine Spei-
sen erhältlich sind. 
Am Endbahnhof in Weis-
sach findet auf dem Markt-
platz der Kunsthander-

werkermarkt statt. Ganz oh-
ne Parkplatzsorgen errei-
chen die Fahrgäste des 
„Feurigen Elias“ den 
Markt nach nur wenigen 
Gehminuten vom Bahnhof 

Der „Feurige Elias“ ist zum vorletzten Mal mit der alten Lok unterwegs. Im September wird sie 
abgelöst. Foto:  z,  Wolfgang Vogt

BEILAGE

Teilen unserer heutigen Ausgabe 

liegen Prospekte folgender 

Firmen bei:

Kaufland Leonberg

Metzgerei Dietz

XXX Lutz Gamerdinger 

Wir bitten  Leserinnen und Leser  

um Beachtung.
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Von Tom Nebe, dpa

W
enn der Vater oder 
eine enge Freundin 
stirbt, gerät der ge-

plante Urlaub zur Nebensache. 
Bei einer kurzfristigen Absage 
der Reise können allerdings 
hohe Stornogebühren auf die 
Betroffenen zukommen. Auch 
wenn man wegen eines Todes-
falls eine Reise vorzeitig ab-
bricht, können die anfallenden 
Kosten der  Rückreise horrend 
sein.

In solchen Fällen ist es gut, 
eine Reiserücktritt- und Reise-
abbruchversicherung abge-
schlossen zu haben –  beide 
gibt es oft zusammen im Paket. 
Stornos und Reiseabbrüche 
wegen Todesfällen decken die-
se Policen in aller Regel ab. 
Dennoch gibt es Details, auf 
die man beim Abschluss ach-
ten sollte. Und es gibt komple-
xe Szenarien, über die man 
sich vorher kaum Gedanken 
macht.

Klarer Fall bei 
Mitversicherten

„Beim Tod eines Mitreisenden 
liegt der Fall klar –  dann kön-
nen alle mitversicherten Per-
sonen von der Reise zurücktre-
ten“, sagt Birgit Brümmel, Pro-
jektleiterin Versicherung und 
Recht bei der Stiftung Waren-
test. Etwas komplexer wird es, 
wenn Menschen versterben, 
die nicht selbst mitreisen. Ob 
die Versicherung dann greift, 
hängt davon ab, was in den Be-

dingungen der Police festge-
halten ist.

Um das herauszufinden, 
muss man in dem Vertrag nach 
sogenannten Risikopersonen 
suchen. Das seien in der Regel 
nahe Angehörige wie Eltern, 
Oma und Opa, Kinder, Ge-
schwister, Enkel, Ehepartner, 
aber auch Lebenspartner, die 
im gleichen Haushalt leben, 
sagt Brümmel. Betreuungs-
personen seien bei vielen An-
bietern ebenfalls mit abgesi-
chert –  etwa die Pflegekraft, 
die die Eltern versorgt. Enge 
Freunde hingegen sind meist 
nicht mit aufgelistet.

Im Vertrag finden sich auch 
Angaben dazu, welche Ereig-
nisse für welche Risikoperson 
abgesichert sind –  der Todes-
fall zählt in der Regel bei allen 
dazu.

Komplizierte Szenarien 
denkbar
Auch der Bund der Versicher-
ten (BdV) rät, die Versiche-
rungsbedingungen genau zu 
lesen und mögliche Unklar-
heiten bestenfalls vorher ab-
zuklären. Denn dass eine nahe 
stehende Person vor dem An-
tritt der Reise stirbt, sei noch 
der „einfachste Fall“.

Komplizierter wird es 
schon, wenn man auf der Reise 
vom Tod der Oma oder des Va-
ters erfährt und man den 
Urlaub abbrechen will. Für so 
einem Fall sei es wichtig, so der 
BdV, welche Rückreisekosten 
vom Versicherer erstattet wer-
den. Die Verbraucherschutz-
organisation nennt als Bei-
spiel eine teure Fernreise. Will 
man die zeitnah abbrechen, ist 
der nächste mögliche Rückflug 
womöglich sehr teuer.

Dazu kommt die Frage, ob 
und inwieweit der Reisepreis 
für Hotel und Co. durch die 
Police noch anteilig erstattet 
wird für die Urlaubstage, die 
man wegen des Reiseabbruchs 
nicht mehr wahrnimmt.

Komplex kann es werden, 
wenn eine nahe stehende Per-
son im Sterben liegt. Ein Sze-
nario, dass so wahrscheinlich 
wie ein plötzlicher Tod ist. Der 
Wunsch, demjenigen dann 
beizustehen, ist bei vielen ver-
ständlicherweise groß –  wer 
will da weiter Urlaub machen? 
In so einem Fall leisten die Ta-
rife laut BdV in unterschiedli-
chem Umfang bei Unfallver-
letzungen und „unerwartet 
schwerer Erkrankung“ der Ri-
sikoperson.

Der letztgenannte Fall birgt 
noch eine Schwierigkeit: So 
hänge es von der Bewertung 
des Versicherers ab, ob eine Er-
krankung „unerwartet 
schwer“ ist. Herzinfarkt oder 
Lungenentzündung etwa zäh-
len in aller Regel dazu, bei 
chronischen Erkrankungen 
mit auftretenden Schüben 
kann der Fall anders liegen. 
Auch hier hilft wieder nur: Die 
Bedingungen der Police mög-
lichst genau studieren. In so 
einem Fall sind im Nachgang 
zudem medizinische Nach-
weise zu erbringen.

Schwierige Fragen im 
Eindruck der Trauer

Diese Gemengelage birgt aus 
Sicht der Verbraucherschutz-
organisation eine Problema-
tik: Versicherte sind mit einem 
Todesfall konfrontiert und da-
durch belastet, zugleich müs-
sen sie sich oft mit komplizier-
ten Fragen beschäftigen und 
teils schnell handeln –  vor al-
lem, wenn es um eine rasche 
Rückreise gehe.

Wie transparent und ver-
lässlich dann im Einzelfall der 

Versicherungsschutz der Poli-
cen sei, sei oftmals fraglich, so 
die Einschätzung des BdV.

Ein Todesfall vor 
Reiseantritt

Und was ist eigentlich im Fall 
eines Todesfalls vor Reisebe-
ginn zu tun? Auch wenn die 
Trauer lähmt, sollte der Versi-
cherer sofort informiert und 
die Reise storniert werden. 
Denn je näher die Reise rückt, 
desto höher sind meist die fäl-
ligen Storno-Gebühren. Wenn 
man abwartet, könnte der Ver-
sicherer nur die Gebühren er-
statten, die bei sofortiger Stor-
nierung nach Bekanntwerden 
des Trauerfalls angefallen wä-
ren –  also die niedrigeren. Auf 
dem Differenzbetrag bliebe 
man dann womöglich sitzen.

Die Info muss also schnell 
erfolgen, die Nachweise kann 
man nachreichen. Da seien in 
der Regel die Kopie der Sterbe-
urkunde und etwa ein Beleg 
über das Verwandtschaftsver-
hältnis. „Die Versicherer sagen 
dann, was sie benötigen“, so 
Brümmel.

Nicht auf 
Kulanz hoffen

Besteht keine Absicherung, 
bleibt man womöglich auf al-
len durch Storno oder Reiseab-
bruch entstehenden Kosten 
sitzen: Ein Todesfall im Um-
feld des Reisenden ist per se 
kein Grund für einen kosten-
freien Rücktritt von der Reise, 
wie der Deutsche Reisever-
band (DRV) auf Nachfrage 
schreibt.

Eventuell zeigen sich der 
Veranstalter oder das Hotel 

kulant in so einer Situation –  
wer keine Schutzpolice abge-
schlossen hat, könnte also ver-
suchen, um einen Erlass der 

Storno-Gebühren zu bitten. 
Damit rechnen, dass das am 
Ende auch klappt, sollten Rei-
sende aber nicht.

Stille Tage Helfer in schweren Stunden Sonderveröffentlichung

Die Schocknachricht vom Tod eines geliebten Menschen kommt direkt vor der Reise: Wer kann dann 
noch an Urlaub denken? Foto: Christin Klose/dpa-tmn

Todesfall durchkreuzt 
Reisepläne

Stirbt ein geliebter Mensch, ist an Urlaub nicht 
mehr zu denken. Kurzfristige Stornierungen oder 
Reiseabbrüche können jedoch enorm viel Geld 
kosten - und auf Kulanz sollte man dann nicht 
hoffen.
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kung aufgrund von Unter-
haltung mit dem Beifahrer 
genauso sehr ablenkt wie 
während der Fahrt mit dem 
Handy zu telefonieren. Ich 
binde geistige Energie, die 
nicht mehr für die Straße 
zur Verfügung steht. Das 
unterschätzen viele. Nervt 
der Lebenspartner von der 
Seite, ist die Ablenkung 
noch größer, da es oft emo-
tionaler zugeht.
   
Wie ist es mit Kindern?

Da  liegt der Fall anders. 
Man muss sich vor allem 
auf Eventualitäten einstel-

len, sich wappnen, indem 
die Fahrt möglichst gut ge-
plant wird. Also vorher 
überlegen, wo man Pausen 
einlegen kann oder wie 
sich die Kinder im Auto be-
schäftigen können. Gibt es 
Spiele, die ihnen Spaß ma-
chen? Es kommt  trotzdem 
vor, dass Kinder sich strei-
ten oder quengeln. Dann 
sollte man ihnen kurz und 
in ruhigem Ton vermitteln, 
dass sich die Situation bald 
ändert, und eine Pause an-
kündigen: Wir fahren in 
fünf Kilometern runter, bis 
dahin schafft ihr das! Der 

Halt am Spielplatz kann 
die Lösung sein. Nach der 
Ansage sollte man sich wie-
der konsequent der Fahr-
aufgabe widmen oder sich 
am besten im Vorfeld mit 
einem möglichen Beifahrer 
auf eine Aufgabenteilung 
einigen: Ich fahre, und du 
kümmerst dich um den 
Nachwuchs.
   
Was ist,  wenn die Technik 

nervt? Wenn die Assistenz-

systeme dauerpiepsen?

Wir beobachten einen Spa-
gat, den die Systeme meis-
tern müssen. Denn die 

Menschen unterscheiden 
sich: Manche begrüßen 
Warnungen der Systeme 
noch, während andere sich 
schon belästigt und bevor-
mundet fühlen. Wichtig ist 
es also, dass Menschen sich 
entscheiden können, ob sie 
sich warnen lassen wollen 
oder nicht.
   
Hilft das Abschalten?

Ja, aus psychologischer 
Sicht sollten bestimmte As-
sistenzsysteme abschaltbar 
oder zumindest persona -
lisierbar sein. Wenn sich 
Menschen gegängelt füh-

len, ist das selten gut. Wich-
tig ist auch, sich mit der 
Funktionsweise vertraut zu 
machen, in welchem Ab-
stand und bei welchem 
Tempo sich zum Beispiel 
ein Abstandswarner mel-
det. Wer sich die Nützlich-
keit der Systeme vergegen-
wärtigt, beugt Stress vor.
    
Gibt es auch Risiken?

Sicher, Assistenzsysteme 
können auch ohne Stress zu 
Risiken führen. Wenn zum 
Beispiel Abstandstempo-
mat und Spurhalteassistent 
zusammen genutzt werden, 
das Auto gegebenenfalls 
eigenständig lenkt, Gas gibt 
und bremst, also viel von 
der Fahraufgabe über-
nimmt. Das wird zwar als 
komfortabel empfunden. 
Doch was dann passiert, ist 
eine Überforderung durch 
Unterforderung.
    
Dann lässt man sich 

eventuell ablenken?

Durchaus. Weil einem lang-
weilig wird, wendet man 
sich anderen Reizen zu. 
Dann fange ich an zu dad-
deln, spiele am Navi rum, 
mache was anderes. Ich 
verlasse mich auf die 
Unterstützung durch die 
Assistenten und vernach-
lässige meine Pflichten.
Etwas Ähnliches geschieht 
bei Nachtsichtsystemen, 
die die menschliche Wahr-
nehmung bei Dunkelheit 
unterstützen. Man glaubt, 
besser im Bilde zu sein – 
und reduziert seine Sorg-
faltspflicht. Das sollte 
nicht passieren. dpa/tmn

n STUTTGART
Jemand drängelt von hin-
ten, die grüne Ampelphase 
war mal wieder viel zu 
kurz: Externe Gründe, sich 
beim Autofahren aufzure-
gen, gibt es viele. Doch 
nicht nur das Verkehrsge-
schehen strapaziert die 
Nerven  Autofahrern, son-
dern oft auch das, was sich 
im Wagen abspielt.  Wirre 
Parkpiepser sprechen zu 
sensibel an, Abstandswar-
ner lassen Lämpchen auf-
blitzen, Lenkräder vibrie-
ren. Aber auch Mitfahren-
de, auf dem Beifahrersitz 
oder der Rückbank, kön-
nen den Fahrer irritieren. 
Solche Situation gilt es zu 
vermeiden. Wie das geht, 
erläutert  Thomas Wagner, 
Verkehrspsychologe bei 
der Sachverständigenorga-
nisation Dekra in Stuttgart.
  
Warum lassen sich Men-

schen in  Situationen wie 

dem Autofahren  nerven?

Vorgeschaltet ist die Ab-
lenkung. Sie entsteht, wenn 
wir mit Reizen konfrontiert 
werden, die neuartig oder 
aus anderen Gründen be-
deutsam sind. Reize, die 
sich aufdrängen, sich mit 
ihnen zusätzlich zu be-
schäftigen. Auch im Auto 
passiert das. Wenn es nicht 
so läuft, wie man sich das 
vorstellt, entsteht Stress.

Was bedeutet das?

Der Organismus wird hoch-
gefahren. Wie unsere Vor-
fahren vor Jahrtausenden 
stellen wir uns, ob hinter 
dem Steuer oder nicht, auf 
Flucht oder Kampf ein, der 
Blutfluss verlagert sich 
vom Hirn mehr in die Ex -
tremitäten. Man kann also 
nicht mehr richtig denken 
und handelt stereotyp oder 
monoton, und da kommt 
selten Gutes dabei heraus. 
Solche auslösenden Reize, 
von denen ich spreche, 
können im Auto die Kinder 
auf der Rückbank sein, der 
Beifahrer, aber auch das 
Infotainmentsystem.
   
Wie reagiert man am besten, 

wenn auf der Rückbank 

Streit ausbricht?

 Da sind unterschiedliche 
Strategien gefragt. Einem 
Beifahrer kann man un-
missverständlich klar ma-
chen, dass man als Fahrer 
oder Fahrerin die verant-
wortliche Person am Lenk-
rad ist. Nach dem Motto: 
Wenn du nicht aufhörst, 
halte ich an, und du kannst 
zu Fuß weitergehen. Im äu-
ßersten Fall sollte man sei-
nen Worten da ruhig auch 
mal Taten folgen lassen.
   
Inwiefern?

Es gibt Studien, die zeigen, 
dass die verbale Ablen-

Die Kinder quengeln, der Beifahrer nervt, 

der Abstandswarner piepst: Während der Fahrt 

gibt es im Auto manchmal Stress. 

Kann man Coolness lernen? Ein Interview.

So bleiben Autofahrer gelassen

Ein Mann erschreckt sich beim Autofahren. Vielleicht durch den Aufschrei des Beifahrers, oder weil ein Assistenzsystem plötzlich 
lospiept. In solchen Situationen heißt es: Ruhe bewahren. Foto:  dpa-tmn/Christin Klose
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Kaufgesuche฀
Cabrio

Mieten 2023, Reisemobile, Kastenwagen,
Wohnwagen. Großauswahl von ca. 150 Miet-
fahrzeugen, Neuwagen + Gebrauchtwagen-
Schafhäutle Reisemobile GmbH, 74366
Kirchheim/Neckar, Ernst-Ackermann-Str. 10,
07143-891891, www.reisemobil4you.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22
Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

CHRYSLER

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

Nackte Rentnerin (67)
01523 - 71 66 357 n.T.

KONTAKTE

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Kaufgesuche 
Audi

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

GELÄNDEWAGEN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Mercedes

Kaufgesuche 
Renault

PORSCHE

Kaufgesuche 
Chrysler

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Ford

Ankauf allerPKWsu.Reisemobile.Je-
desAlter. Fa.MAX☎0711/8283706.

Kaufgesuche 
Seat

WOHNMOBILE

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

SEAT

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

OLDTIMER

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

Kaufgesuche 
BMW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22PEUGEOT

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Polo GTI, 2017, 36 000 km, Automa-
tik, Topausstattung e 17 490.–, mtl.
Rate 259.-e ohne Anzahlung.
Passat Variant, Highline, Automatik,
Topausstattung, 12 990.- mtl. Rate
229.- ohne Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
SkodaMERCEDES

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

SONSTIGE

PKW

FORD

Kaufgesuche฀
Geländewagen

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Reisemobilankauf☎0711-90658170

MINI

Kaufgesuche 
Oldtimer

Kaufgesuche 
Opel

NISSAN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Vermietungen 
Wohnwagen

Kaufgesuche 
Citroen

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

OPEL

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

Kaufgesuche 
Hyundai

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Porsche

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Mazda

Kaufgesuche 
Wohnwagen

CITROEN

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Kaufgesuche 
Wohnmobile

MAZDA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Toyota

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

TOYOTA

Sportwagenkauft☎0711- 90658170

BMW

SKODA

CABRIO

VOLVO

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Reisemobilankauf☎0711-90658170

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

SPORTWAGENANKAUF☎ 0711-9065 8170

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Peugeot

OLDTIMER
Festival

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

VOLKSWAGEN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

AUDI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

WOHNWAGEN

Kaufgesuche 
Mini RENAULT

Hausfrau saugt gern! 01525-584 58 80 n.T.

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Kaufgesuche 
Fiat

HYUNDAI

Kaufgesuche 
Volvo

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Volkswagen

FIAT

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Porsche-Ankauf☎ 0711 - 30547 911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

B 200, Automatik Topausst. 2013,
e 17 890.-, mtl. Rate e 289.- o. Anz.
C180 , Elegance, Benzin, Topausst.,
e 9 790.-, mtl. Rate e 179.- e o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Kaufgesuche 
Nissan

SEITE 4 14.6.2023
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Natürlich ist an beiden Ta-
gen auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Die Vereinsköche bie-
ten Leckeres vom Grill, Crêpes 
und Süßwaren. Am Sonntag-
morgen ist ein Weißwurst-
frühstück geplant. Aber auch 
Kaffee und Kuchen werden 
nicht fehlen. Zudem werden 
die Pächter des Vereinsheims 
Eltinger  Hof die Veranstaltung 
mit kulinarischen Köstlichkei-
ten. 

breitet die Party- und Cover-
Band Mayer Stimmung.  Am 
Sonntag spielen dann ver-
schiedene Gastkapellen aus 
der Region. Ebenfalls am 
Sonntag können sich die klei-
nen Besucherinnen und Besu-
cher auf eine Fahrt mit dem 
Traktor freuen. Die Bulldog- 
und Schlepperfreunde scheu-
en nicht davor, dem Nach-
wuchs zu zeigen, was sie kön-
nen.  

eine Strandbar sorgen für 
Strandfeeling pur.

Los geht die Sause am 
Samstagnachmittag. Um 16 
Uhr sticht die erste Bürger-
meisterin Leonbergs, Josefa 
Schmid, das Fass an. Musika-
lisch begleitet wird sie von der 
Jugendkapelle.

Die Siesta Dancers küm-
mern sich am Samstagnach-
mittag um die musikalische 
Unterhaltung, ab 19 Uhr ver-

vergangenen Jahr das Eltinger 
Straßenfest abgelöst – mit viel 
Erfolg. Daher wird auch in die-
sem Jahr das Vereinsheim in 
der Hertichstraße 30 zum Par-
ty-Hotspot in Leonberg: Der 
hier aufgeschüttete Sand und 

Von der Redaktion

B
ereits zum zweiten Mal 
findet am Wochenende 
das „Lyra-Leo-Beach“ 

statt. Das Fest des Musikver-
eins Lyra Leonberg hatte im 

Strandfeeling in Leonberg
Der Musikverein Lyra feiert am 17. und 18. Juni 
„Lyra-Leo-Beach“ und bringt so das Gefühl von 
Sonne, Meer und Strand ins Vereinsheim.

Samstag, 17. Juni 16 Uhr – Fassanstich durch erste  Bürger-
meisterin Josefa Schmid,   musikalische Begleitung durch Ju-
gendkapelle des Musikvereins

17 Uhr – Siesta Dancers

19. 30 bis 23:30 – Party- und Coverband Mayer 

Sonntag, 18. Juni 

10 Uhr –  Gottesdienst mit Pfarrer Dennis Müller

11 bis 13 Uhr –  Jazz- und Weißwurst-Frühschoppen 

13 bis 17 Uhr – Traktorfahren mit den Bulldog- und Schlepper-
freunden

13.15 bis 13.45  Uhr – Flötengruppe und Bläserband

14 bis 17 Uhr –  Musikkapelle Stadtkapelle Weil der Stadt

17.30 bis  20 Uhr –  Lyra Leonberg pm

PROGRAMM

Das Eltinger Straßenfest wurde von „Lyra-Leo-Beach“ abgelöst.
Foto: Archiv

Was sich nicht geändert hat: Das Fest ist ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender. Foto: Archiv

DER HERRENAUSSTATTER IN DER REGION
Hochzeit - Schulball - Business - Freizeit - Schuhe
Bekleidungshaus Schmidt I Bismarckstr. 22 I 71229 Leonberg

Tel. 07152/46766 www.wibbel.de

  

Das schwäbische Restaurant

L Y R A - L E O - B E A C H17.-18.06.2023

Cocktails & Sandstrand
Hertichstraße 30 - 71229 Leonberg E I N T R I T T F R E I

16.00 Uhr Fassanstich mit der Jugendkapelle

17.00 Uhr Siesta Dancers

19.30 Uhr Live-BandMayer

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dennis Müller
11.00 Uhr Jazz- &Weißwurst-Frühschoppen

13.00 - 17.00 Uhr Traktorfahren mit den Bulldog-
und Schlepperfreunden

Samstag 16.00 - 23.00 Uhr

Sonntag 10.00 - 20.00 Uhr

Journalismus  
ist unsere DNA.  
Die Zeitungs-
gruppe  
Stuttgart.

Stuttgarter Zeitung 
Stuttgarter Nachrichten 

Eßlinger Zeitung 
Kreiszeitung Böblinger Bote  
Kornwestheimer Zeitung 

Leonberger Kreiszeitung 
Marbacher Zeitung 
Cannstatter Zeitung 

Untertürkheimer Zeitung

Sie lesen einen Titel der  
Zeitungsgruppe Stuttgart. 

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart
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www.trustedshops.com/de/lp/trusted-shops-awards

SEHR GUT 4.89/5.00
5.950 Bewertungen insgesamt

Stand: 31.05.2023
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AUFGE
STELLT

!

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197
70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50
70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49
71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66
70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

imGroßraum
STUTTGART
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www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 14.06. – 24.06.2023. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro. WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT 4.89/5.00

U-Bahn-Haltestelle „Im Degen“ (Linien U4, U9, Bus 42)

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV
1)100 € Rabatt gültig beim Kauf eines von der Stiftung Warentest ausgezeichneten Miele-Aktionsgerätes im Zeitraum 01.05. – 30.06.2023. Der Rabatt wird direkt an der Kasse abgezogen.

AA|AG**APreisangabeAgemäßA§G11AAbs.G1APAnAA|AG**APreisangabeAgemäßA§G11AAbs.G1APAn

AUFGE
STELL

AUFGE
STELL

AUFGE
STELL

799.00€

699.00€

748.00€

599.00€ 648.00€

379.00€

1099.00€1039.00€

599.00€
UVP* 1229.00 €

UVP* 1712.00 €

UVP* 1449.00 €

UVP* 1409.00 €

UVP* 598.00 €

UVP* 1319.00 € UVP* 799.00 €

NO FROST
:

Nie mehr Ab
tauen!

ECO AIRFL
OW:

konsta
nte Tem

peratu
r

NO FROST
:

Nie mehr Ab
tauen!

WASCHMASCHINE
WAPlatinum823 PS

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
RCS736EXMK

GEFRIERSCHRANK
FN24062WS

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIR41ADD1

WASCHMASCHINE
WWE360WPS

GESCHIRRSPÜLER
S127EAS39E

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
T9ECOWP
 1–8 kg Fassungsvermögen
 Inverter-Motor: leiser Betrieb

und längere Lebensdauer
 ProSense-Mengenautomatik
 FiberPro-System: punkt-

genaues Trocknen

EINBAUHERDSET
E1CCC0AN0 +
M13R42N2

 Frontfarbe: Edelstahl
 Garraumvolumen: 71 Liter
 5 Beheizungsarten
 LED-Display: kontrastreich

und gut lesbar
 CircoTherm: gleichzeitiges

Backen, Braten und Kochen
auf bis zu 3 Ebenen

 Schnellaufheizung
 Kühlgebläse
 individuell einstellbare

Kindersicherung

 4 Kochzonen mit Rest-
wärmeanzeige

 Bräterzone: extra zuschaltbare
Kochzone für großes Bratgeschirr

EINBAUHERD E1CCC0AN0

GLASKERAMIKKOCHFELD
M13R42N2

 Unterbaugerät
 Edelstahlfront
 13 Maßgedecke
 Chef 70 °C-Programm bei

hartnäckigem Schmutz an
Töpfen und Auflaufformen

 höhenverstellbarer Oberkorb
mit RackMatic (3-stufig)

 Standgerät
 Farbe: Weiß
 Gefrieren: 185 Liter
 NoFrost: Nie mehr

Abtauen! Mit der
Umluftkühlung bildet
sich kein Eis mehr im
Innenraum und erspart
so das Abtauen.

 VarioRoom: größtmög-
liche Flexibilität beim
Verstauen des großen
Gefriergutes

 SuperFrost-Funktion
 EasyOpen-Hebelgriff:

besonders leichtes
Türöffnen

 akustischer Türalarm
 optischer Temperatur-

alarm
 H/B/T: 145 x 60 x 63 cm

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Active Care Color+: kraftvolle

Fleckenentfernung, länger
strahlende Farben

 Steam Refresh: entfernt
schlechte Gerüche und
entspannt die Fasern mit Dampf

 Kühlen: 204 Liter
 hochstabile Türein-

sätze: extrahoch und
flexibel - für mehr
Platz und Stabilität

 Eco Airflow: optimale
Luftzirkulation und ein
konstantes Temperatur-
niveau im Kühlbereich

 Super Cooling: kühlt
neu eingelegte Lebens-
mittel schneller und
bietet so Schutz für
bereits Gekühltes

 LED-Beleuchtung
 Vario Shelf: Platz für

Flaschen und Schüs-
seln durch teilbare
und unterschiebbare
Glasplatte

 H/B/T: 122,1 x 55,8 x 54,8 cm

 Standgerät
 Farbe: Schwarz
 schwarze Glastüren
 Kühlen: 266 Liter
 Gefrieren: 101 Liter
 NoFrost: Nie mehr

Abtauen!
 TwinTech®: getrennte

Luftzirkulation zwischen
Kühl- und Gefrierraum

 vollautomatisches
Abtauen im Kühlraum

 Frostmatic: effizientes
Einfrieren größerer
Lebensmittelmengen

 ExtraChill-Schublade:
ideal zur Lagerung von
Fisch, Fleisch und Käse

 LCD-Display auf der Tür
 H/B/T: 201 x 59,5 x 66,2 cm

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 11 Waschprogramme
 QuickPowerWash: volle Wasch-

leistung in weniger als einer Stunde
 Vorbügeln: 50 % weniger Bügeln!
 SingleWash: Einzelteile schnell

waschen
 1–8 kg Fassungsvermögen
 EcoSpeed: schnelles Trocknen

bei höchster Energieeffizienz
 DryCare 40: für effizientes

und schonendes Trocknen
 FragranceDos-Duftsystem

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
TCF770WP

1OO € RABATT1)

1OO € RABATT1)1OO<€7RABATT

GEFRIERSCHRANK

WASCHMASCHINE
8237PS

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER

GESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLER
S127EAS39E

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION,

EINBAUKÜHLSCHRANK EINBAUHERDSET
E1CCC0AN0

––2525 %%

––3636 %%

––4848 %%
––5959 %%

––5454 %%

––3434 %%

Nur solange

Nur solange

VORRAT!

VORRAT!

-100€
RABATT1)

-100€
RABATT1)

Aktionspreis 1199.00 €Aktionspreis 1139.00 €
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der Energiekreis auf 15 städ-
tischen Dächern Solarstrom-
bürgeranlagen betreibt, mit 
denen etwa 500 Haushalte 
versorgt werden können?

Wussten Sie, dass …

Sinfonieorchester Leonberg spielt Lachenmann 
beim großen Sommerkonzert in der Stadthalle

Drei Klangwelten stehen auf dem Programm 
des Sommerkonzerts am Sonntag, 2. Juli. 
Neben Werken von Holst und Schumann 
wagt sich das Sinfonieorchester Leonberg 
zum ersten Mal an ein Werk des berühmten 
Sohnes der Engelbergstadt: Das rund 80 Mu-
sikerinnen und Musiker umfassende Orches-
ter spielt unter der Leitung von Alexander 
G. Adiarte ein Lied von Helmut Lachenmann – 
am Cello Åsa Åkerberg. Konzertbeginn ist um 
19.30 Uhr. Zuvor gibt es eine Werkeinführung, 
Beginn: 18.45 Uhr. Karten sind im i-Punkt, in 
der Stadthalle und bei Reservix erhältlich.

Helmut Lachenmann gilt als Vordenker der 
Avantgarde und als einer der bedeutendsten 
Komponisten unserer Zeit. Der in Leonberg auf-
gewachsene und in Hö� ngen lebende Sohn einer 
musikliebenden Pfarrersfamilie hat eine ganze 
Generation von Komponisten mit seiner Ästhe-
tik beein� usst. Mit seiner von ihm entwickelten 
besonderen musikalischen Sprache hat Lachen-

mann eine einzigartige Klang- und Geräuschwelt 
erschaffen. Seine Werke wurden weltweit auf 
vielen großen Bühnen aufgeführt. Die zwischen 
1990 und 1996 entstandene Oper „Das Mäd-
chen mit den Schwefelhölzern“ gilt dabei als Hö-
hepunkt. Der mit vielen Preisen ausgezeichnete 
Musiker hat zahlreiche Texte verfasst, die zu den 
Schlüsseltexten der aktuellen Musik zählen.
Im Theater im Spitalhof konnte das Leonberger 
Publikum in den letzten Jahren Helmut Lachen-
mann bei einzelnen Konzerten als nahbaren 
Musiker erleben. Nun führt das Sinfonieorches-
ter ein Werk des Leonberger Komponisten auf: 
„Notturno“. Bei dem „für kleines Orchester mit 
Violoncello solo“ geschriebene Werk wird hier 
im Gegensatz zur traditionellen Praxis das Or-
chester vom Solo „begleitet“, allerdings nicht 
im untergeordneten, sondern ganz souveränen 
Sinn: Die Solistin bereitet vor, gleicht aus, mo-
di� ziert und rückt das Ganze immer wieder in 
eine andere Perspektive und wirkt so als eine Art 
Schlüssel� gur.

Schwedische Cellistin 
gastiert in Leonberg
Als Solistin des Sommerkonzerts konnte die 
schwedische Cellistin Åsa Åkerberg gewonnen 
werden. Die aus Stockholm stammende Musike-
rin studierte am Sveriges Radios Musikinstitut bei 
Frans Helmersson sowie an der Hochschule der 
Künste und der Karajan Akademie in Berlin. Sie 
war Solocellistin an der Stockholmer Oper und 
in der Västerås Sinfonietta. Als festes Mitglied 
spielte sie unter anderem im Kammarensemble 
und in Stockholms Barockorkester. Seit 2006 ist 
sie Cellistin am Freiburger „ensemble recherche“ 
und arbeitete bereits in unterschiedlichen Kons-
tellationen mit Helmut Lachenmann zusammen.
Das Leonberger Sinfonieorchester steht tradi-
tionell für große sinfonische Werke. Und so sind 
beim Sommerkonzert in der Stadthalle zwei wei-
tere Klangwelten zu erleben: die „Japanische 
Suite“ aus dem Jahr 1915 von Gustav Holst und 
die „Frühlingssinfonie“ von Robert Schumann, 
geschrieben 1841, in nur vier Tagen. Für alle, die 

mehr über die Werke erfahren möchten, wird vor 
dem Konzert eine Einführung angeboten. Adiarte,
Lachenmann und Åkerberg werden kurzweilig 
und anschaulich auf das Programm eingehen.
Karten für das Sommerkonzert kosten, je nach 
Kategorie, im Vorverkauf 18, 16, beziehungswei-
se 14 Euro und an der Abendkasse 22, 20, be-
ziehungsweise 18 Euro. Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte (ab 80 Prozent) erhalten eine 
Ermäßigung von 50 Prozent.
Karten sind im i-Punkt im Rathaus, in der 
Stadthalle Leonberg, bei allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen, unter www.reservix.de und an der 
Abendkasse erhältlich.

Die schwedische Cellistin Åsa Åkerberg gastiert 
beim großen Sommerkonzert des Sinfonieor-
chesters in Leonberg. Foto: Privat

Neue Leonberg-Souvenirs „Mein 
Garten …“ im i-Punkt erhältlich

Pünktlich zum Start in den Sommer 2023 wur-
de das Citymanagement wieder kreativ. Mit 
der neuen „Mein Garten  …“-Serie setzt die 
Stadt bei ihren Souvenirs voll auf das schöne 
Kleinod am Rand der Altstadt: den Pomeran-
zengarten. Die Souvenirs sind beim Altstadt-
Jazz-Garten und ab Dienstag, 20. Juni, im 
i-Punkt im neuen Rathaus erhältlich.

Die Leonberger Altstadt verwandelt sich am 
Freitag, 16. Juni, und Samstag, 17. Juni, beim 
Altstadt-Jazz-Garten in ein fröhlich-buntes Pa-
radies. Passend dazu präsentiert das Stadtmar-
keting bei der Veranstaltung erstmals die brand-
neue Souvenir-Edition „Mein Garten  …“ mit 
sechs neuen, hochwertigen Souvenirartikeln:

• Sitzkissen: Mit dem edlen, sehr bequemen 
Sitzkissen aus der neuen Serie können Bürge-
rinnen und Bürger ganz praktisch ihren Sitz-
platz reservieren. 

• Lesezeichen: Ein in Leonberg gestaltetes, 
wunderschönes Lesezeichen in Blütenpracht, 
hilft beim Schmökern durch das Lieblings-
buch – vielleicht im Pomeranzengarten? 

• Postkarte: Wer Lesezeichen und Sitzkis-
sen ergattert hat, kann gleich eine Postkarte 
schreiben – natürlich mit dem Pomeranzen-
garten auf der Vorderseite. 

• Magnet: Selbstverständlich sind alle schönen 
Gartensouvenirs auch zu Hause oder als Mit-
bringsel optimal einsetzbar. Zum Beispiel der 
quadratische Pomeranzengarten-Magnet, 
der am Kühlschrank oder auf einer Magnet-
tafel hält. 

• Aufkleber: Auch der Pomeranzengarten-Auf-
kleber, der Briefen, Karten oder Geschenken 
aus Küche und Garten eine besondere Note 
verleiht, kann verschenkt oder selbst genutzt 
werden. 

• Tischset: Nicht zu vergessen die hochwerti-
gen Tischsets mit Korkunterseite, die etwa 
auf dem Gartentisch oder auf einem Tablett 

sicherlich für gute Laune und Gesprächsstoff 
sorgen werden – denn die fein illustrierte Sil-
houette des Pomeranzengartens lädt auch 
hier direkt zu einem visuellen Spaziergang ein.

Ob als Mitbringsel für Freunde und Familie oder 
für den Eigengebrauch – die Illustration des Gar-
tens auf vielen unterschiedlichen Artikeln ist ein 
echter Hingucker. Sie stammt aus der Serie der 
fünf Leonberger Sehenswürdigkeiten, die von 
einem Leonberger Gra� ker liebevoll gezeichnet 
wurden und etwa auf den beliebten Bierdeckeln 
der „Offen-für-Euch-Kampagne“ zu � nden sind.
Für die zahlreichen Besucherinnen und Be-
sucher aus Nah und Fern steht der Pomeran-
zengarten auf der Liste ganz oben. Er wurde im 
Jahr 1609 von Renaissancebaumeister Heinrich 
Schickhardt erbaut. Der Park beeindruckt mit 
seinem terrassenförmig ansteigenden Garten, 
mit Brunnen und Pavillons. Er ist ein beliebter 
Ort der Ruhe und Entspannung auf der Sonnen-
seite Leonbergs. Der Pomeranzengarten ist frei 
zugänglich und in den Sommermonaten von 
8 bis 22 Uhr geöffnet.

i-Punkt am Marktplatz 
beim Altstadt-Jazz-Garten geöffnet
Der Pop-up-i-Punkt im ehemaligen Kiosk in der 
Graf-Eberhard-Straße 2 wird am Altstadt-Jazz-
Garten-Wochenende öffnen. Am Freitag zwi-
schen 10 und 22 Uhr sowie Samstag zwischen 
10 und 14 Uhr haben alle Interessierten die Gele-
genheit, die neuen „Mein Garten  …“-Souvenirs 
zu kaufen oder sich über die vielen abwechs-
lungsreichen Stadtführungen zu informieren. Im 
Pop-up-i-Punkt ist ausschließlich Barzahlung 
möglich. Tickets für Konzerte und andere Ver-
anstaltungen werden nicht verkauft.
Am Freitag, 16. Juni, bleibt der i-Punkt im neu-
en Rathaus geschlossen. Ab Dienstag, 20. Juni, 
erhalten alle Interessierten die neuen Souvenirs 
auch im Rathaus am Belforter Platz.

Die neuen Souvenirs haben den Pomeranzengarten als Motiv. Foto: Nadja Reichert

Das Sinfonieorchester spielt beim Konzert ein 
Werk vom Leonberger Komponisten Helmut La-
chenmann. Foto: Privat

Zwei Highlights auf dem Leonpalooza – Sago Song 
Salon und Kim Wilde mit Andreas Kümmert

Das Leonpalooza-Festival lädt von Donners-
tag, 13. Juli, bis Sonntag, 23. Juli, zum vierten 
Mal auf dem Bürgerplatz vor der Stadthalle 
ein. Zahlreiche Künstlerinnen und Künst-
ler aus Deutschland und der Welt gastieren 
in der Engelbergstadt und sorgen für Stim-
mung. Tickets für die Konzerte gibt es unter 
www.leonpalooza.de und in der Stadthalle.

Auch in diesem Jahr verwandelt sich der Bür-
gerplatz an zehn Abenden im Juli in ein Festival-
gelände. Das Programm ist vollgepackt mit ei-
ner bunten Mischung aus Musik, Show, Varieté 
und Lesung. Die Musikgenres reichen dabei von 
Jazz über Pop bis hin zu Rock ´n Roll.
Ein besonderer Abend erwartet die Gäste am 
Samstag, 15. Juli. Dann tritt nicht nur Kim Wil-
de, eine der berühmtesten Rockröhren über-
haupt, auf – sie bekommt auch noch Unter-
stützung von niemand geringerem als Andreas 
Kümmert. Während Kim Wilde als freche Pop-
Ikone der 1980er-Jahre gilt und mit Pop- und 
Rockmusik begeistert, bringt Andreas Küm-

mert mit seinem einzigarten Blues ein weiteres 
Genre mit. Der Abend verspricht ein vielfältiges 
Programm, gewaltige Stimmen, laute Gitarren 
und dennoch viel Gefühl.
Ein weiterer Höhepunkt beim Leonpalooza 2023 
verspricht der Sago Song Salon mit Ulrich Zeh-
fuss. Dabei handelt es sich am Mittwoch, 19. Juli, 
um kein gewöhnliches Konzert. Zehfuss singt, 
moderiert und führt durch den Abend. Seine Gäs-
te sind Julia Neigel und Peter Freudenthaler von 
Fools Garden. Die Bühne wird zum Wohnzimmer 
der Künstlerin und der Künstler. Sie unterhalten 
sich über das Leben, die Liebe, die Musik und 
Politik. Das Publikum hat dabei das Gefühl mit 
auf der Bühne, im Wohnzimmer, zu sitzen. Im 
Vordergrund steht dennoch ein Konzert, bei dem 
die Musikerin und die Musiker ihre Lieblingslieder 
und eigenen Hits präsentieren.
Tickets für die Konzerte auf dem Leonpaloo-
za-Festival gibt es im Internet unter www.leon-
palooza.de und in der Stadthalle. Die Stadthalle 
ist von Montag bis Mittwoch, von 10 bis 16 Uhr, 
und am Donnerstag, von 10 bis 18 Uhr, geöffnet.

Die Supportshow am Samstag, 
15. Juli, spielt Andreas Kümmert. Foto: 
Michael Menges

Die britische Sängerin Kim Wilde tritt am Sams-
tag, 15. Juli, beim Leonpalooza auf dem Bür-
gerplatz auf. Foto: Sean J. Vincent

Konzerte auf dem 
Leonpalooza

• Nena: 13. Juli, 20 Uhr, 71,50 Euro  
(ausverkauft)

• The Hooters: 14. Juli, 20 Uhr, 49,50 Euro
• Kim Wilde/Andreas Kümmert:  

15. Juli, 19.30 Uhr, 55 Euro
• Chris de Burgh:  

16. Juli, 19.30 Uhr, 73 Euro
• Götz Alsmann: 18. Juli, 20 Uhr, 39 Euro
• Sago Song Salon:  

19. Juli, 20 Uhr, 35 Euro
• Jethro Tull: 20. Juli, 20 Uhr, 66 Euro
• Die Stuttgart Burlesque Revue:  

21. Juli, 21 Uhr, 35 Euro
• SWR 1 Pop & Poesie:  

22. Juli, 20 Uhr, 44,90 Euro
• Markus präsentiert „Ich will Spass“:  

23. Juli, 20 Uhr, 39 Euro

Der Sago Song Salon mit Ulrich Zehfuss (links) und seinen 
Gästen Julia Neigel und Peter Freudenthaler gastiert am Mitt-
woch, 19. Juli, in Leonberg. Foto: Ulrich Zehfuss



Stadtverwaltung am 
16. Juni geschlossen
Aufgrund eines Betriebsauslugs bleiben 
die Stadtverwaltung sowie alle städtischen 
Einrichtungen am Freitag, 16. Juni, ganz-
tägig geschlossen. Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten mit dringenden Angele-
genheiten rechtzeitig vor dem Termin auf 
die zuständigen Stellen zuzukommen.

Die Verwaltung bittet um Verständnis.

Kfz-Zulassungsstelle 
nur mit Termin geöffnet
Von Montag, 12. Juni, bis Freitag, 30. Juni, ist 
die Zulassungsstelle in Leonberg nur mit Termin 
geöffnet. Termine können unter www.lrabb.de/ 
zulassung vereinbart werden.
Die Zulassungsstelle Böblingen ist wie gewohnt 
geöffnet (Montag bis Freitag 7 bis 12 Uhr mit 
Termin, Montag bis Mittwoch 12 bis 15 Uhr ohne 
Termin, Donnerstag 13 bis 18 Uhr ohne Termin). 
Händler können ihre Zulassungsvorgänge im 
Zeitraum von 7 bis 10 Uhr abgeben.
Die Online-Services der Zulassungsstelle sind 
unter www.lrabb.de/zulassung erreichbar.

Mobilfunknetz in 
Warmbronn gestört

Aktuell kommt es im Leonberger Teilort Warm-
bronn zu Störungen beziehungsweise zum 
Ausfall des Mobilfunknetzes der Deutschen Te-
lekom AG. Davon betroffen sind ebenfalls Toch-
ter-Unternehmen. Die Probleme sind auf einen 
Umbau der Mobilfunkantenne zurückzuführen 
und werden voraussichtlich bis Freitag, 30. Juni, 
andauern.

VERANSTALTUNGEN
Sport

Jeden Dienstag und Donnerstag, 18.30 Uhr: 
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“. 
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Jeden Mittwoch, 11.15 bis 12.15 Uhr: Senio-
rengymnastik 60+. Anmeldung bei Übungsleite-
rin Karin Marquardt, Telefon: 07159 3982. Kurs 
indet nur bei ausreichend Teilnehmenden statt. 
Weitere Informationen erteilt Juliane Grossnick, 
Telefon: 07031 6904-405. Treffpunkt: Georgii-
halle Leonberg. Veranstalter: DRK-Kreisverband 
Böblingen e.V.

STANDESAMT
Eheschließungen

3. Juni: Laura von Göwels und Sebastian  
Alexander Claß
7. Juni: Julieth Londoño Fayad und Frieder  
Seimen

Geburten
1. Juni: Elias Linneweh, Eltern: Victoria und Ste-
fan Alexander Linneweh

Zur Veröffentlichung von Sterbefällen liegen der-
zeit keine Einverständniserklärungen vor.

Weltrekordver-
such in Höingen

Fünf Jahre Vorbereitungszeit – 200.000 Knöp-
fe – 1.000.000 Minuten Nähzeit – 20 Kilometer 
Knopfband – 1. Weltrekordversuch in Höingen. 
Dieser Weltrekordversuch einer Knopfbandstre-
cke soll mit allen Höinger Einwohnerinnen und 
Einwohnern und Gästen am Sonntag, 18. Juni, 
ab 11.30 Uhr, in und um die Strohgäuhalle ge-
feiert werden.
Die Knopfbandstrecke führt durch Höingen, un-
ter anderem vorbei an der Strohgäuhalle, dem 
Samariterstift, der Grundschule Höingen und 
dem evangelischen Gemeindehaus.
Geplant ist ein Orts-Fest mit Bewirtung, Live-
Musik und Mitmachprogramm für Kinder. Mit 
dabei sind zahlreiche lokale Akteure aus Ver-
einen, Verbänden, Kitas und Grundschule.

Shuttle-Service zur Strohgäuhalle
Für Menschen, die nicht mehr gut zu Fuß sind, 
wird ein Shuttle-Service eingerichtet. Dieser 
fährt um 11.30 und 12.30 Uhr vom Lidl-Park-
platz zur Strohgäuhalle. Am Rathausplatz startet 
er um 12 und 13 Uhr. Ab 14.30 Uhr werden ent-
sprechende Rückfahrten angeboten.

Der Ortsteil Höingen wagt mit „Höingen ver-
knö/üpft sich“ am Sonntag, 18. Juni, einen Welt-
rekordversuch. Plakat: Quartier Höingen

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
Ärztlicher Notfalldienst 
Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Stra-
ße 50. Geöffnet montags, dienstags und don-
nerstags, von 18 bis 22 Uhr, mittwochs von 14 bis 
22 Uhr, freitags von 16 bis 22 Uhr sowie an den 
Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive 
dem kinderärztlichen Notfalldienst und dem au-
genärztlichen Notdienst an den Wochenenden 
sowie Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 116 117. Weitere Informationen 
unter www.notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der  
folgenden Telefonnummer zu erfragen:   
0711 7877722.

Apotheken 
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert 
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.
Mittwoch, 14. Juni: Apotheke Höingen, Ditzin-
ger Straße 9, Telefon: 07152 26895
Donnerstag, 15. Juni: Apotheke Warmbronn, 
Planstraße 3, Telefon: 07152 949550 und Schil-
ler-Apotheke Ditzingen, Münchinger Straße 3, 
Telefon: 07156 959697
Freitag, 16. Juni: Schwaben Apotheke Rennin-
gen, Lange Straße 18, Telefon: 07159 2588
Samstag, 17. Juni: Central-Apotheke internatio-
nal, Leonberger Straße 108, Telefon: 07152 47969
Sonntag, 18. Juni: Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Straße 50, Telefon: 07033 469530 
und Engel-Apotheke Magstadt, Alte Stuttgarter 
Straße 2, Telefon: 07159 949811
Montag, 19. Juni: Graf-Ulrich-Apotheke Leon-
berg, Graf-Ulrich-Straße 6, Telefon: 07152 24422
Dienstag, 20. Juni: Arkaden-Apotheke Heimer-
dingen, Karlstraße 6, Telefon: 07152 58877 und 
Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen Weil der 
Stadt, Stuttgarter Straße 17, Telefon: 07033 52760
Mittwoch, 21. Juni: Apotheke Neue Stadtmitte, 
Brennerstraße 1, Telefon: 07152 43343

Notfalldienst für   
kleine Haustiere
Nach Beschluss der Vertreterversammlung der 
Tierärztekammer Baden-Württemberg darf nur 
noch die Telefonnummer der diensthabenden 
Praxis veröffentlicht werden.
Samstag, 17. Juni und Sonntag, 18. Juni:  
07159 18180

Tierrettung Böblingen
24 Stunden verfügbarer Notdienst zur Erstversor-
gung von verletzten oder in Not geratenen Haus- 
und Wildtieren. Notfallnummer: 07132 8599719.

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)  
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)  
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in 
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit: 

Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,   
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,   
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßen-
schäden und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen  
und während der Nachtzeit:

Anita Märtin, Telefon: 07152 90 30 95  
Albert Sauter, Telefon: 07152 25247 oder 25352  
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266  
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737  
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH, 
Telefon: 07152 7644966

Vorgezogener  
Redaktionsschluss

Aufgrund des städtischen Betriebsauslugs 
muss der Redaktionsschluss für das Amts-
blatt vom 21. Juni um einen Tag auf Mitt-
woch, 14. Juni, 12 Uhr, vorgezogen werden.
Themen, Termine und Texte können bis 
zum angegebenen Redaktionsschluss unter 
amtsblatt@leonberg.de eingereicht werden.

Inklusives Straßenkunstfestival in Leonberg
Das inklusive Festival der Straßenkunst 
kommt am Freitag, 30. Juni, und Samstag,  
1. Juli, nach Leonberg. Menschen mit und 
ohne Behinderung zeigen die Vielfalt der 
Straßenkunst – in Tanz, Musik, Akrobatik, 
Theater und Kunst. Atrio Leonberg, Initiator 
Philipp Falser und das städtische Amt für 
Kultur und Sport laden ein.

Künstlerinnen und Künstler aus aller Welt und 
der Region treten gemeinsam in Leonberg auf. 
Auf drei Bühnen sowie in den Straßen der Alt-
stadt zeigen Erfahrene wie Newcomer ihr Kön-
nen. Auch für Kinder wurde ein breit gefächertes 
Programm zusammengestellt.
Am Freitag, 30. Juni, 19 Uhr, tritt „Die TanzKom-
panie“ aus Esslingen in der Steinturnhalle auf. 
Der französische Choreograf Grégory Darcy 
bringt mit seinem inklusiven Tanzensemble auf 
hohem Niveau das Thema Behinderung und 
Tanz auf die Bühne. Dauer: etwa eine Stunde.  
Am Samstag, 1. Juli, erleben Besucherinnen 

und Besucher rund um den Marktplatz ab  
13 Uhr Musik, Akrobatik, Zauberkunst, Jong-
lage, Clownerie und Pantomime. Künstle-
rinnen und Künstler wie Musikerinnen und 
Musiker treten zwischen Stadtkirche und Markt-
platz auf. Auch die inklusive Theatergruppe  
„alledabei“ der Lebenshilfe spielt unter freiem 
Himmel, ebenso wie die inklusive Trommelgrup-
pe von Atrio Leonberg. Kunst erleben und auch 
selbst erschaffen können Interessierte bei der 
Ausstellung des KreativWerks Höingen auf dem 
Marktplatz.

Über STRAKU
STRAKU ist ein barrierearmes Straßenkunst-
festival. Das Miteinander steht im Vordergrund 
ebenso wie die Sensibilisierung für Vielfalt und 
Inklusion. Veranstaltet wird das Festival von 
Atrio Leonberg und dem Initiator Philipp Falser 
in Kooperation mit dem Amt für Kultur und Sport 
der Stadt Leonberg.

Auch die TanzKompanie tritt auf dem STRAKU 
auf. Foto: TanzKompanie

Neuer Pächter für das Bistro im Hallenbad gesucht
Die Stadtwerke Leonberg suchen ab Sep-
tember 2023 eine neue Pächterin oder einen 
neuen Pächter für die Cafeteria des Hallen-
bades und Sportzentrums in Leonberg. Inte-
ressierte können sich ab sofort beim Bäder-
leiter melden.

Rund 110.000 Bürgerinnen und Bürger besu-
chen pro Saison das Leonberger Hallenbad. 
Das Potenzial für die Cafeteria ist also groß. 
Wer bereits Erfahrung in der Gastronomie sam-
meln konnte und Interesse hat, Gäste im Bad 
und Sportzentrum zu bewirten, kann sich nun 
verwirklichen. Interessierte senden ihre Bewer-
bung bis spätestens Sonntag, 9. Juli, an die 
Stadtwerke Leonberg, Bäderbetriebe, Stefan 
Hilse, Steinstraße 18, 71229 Leonberg oder per 
E-Mail im PDF-Format an s.hilse@leonberg.de. 
Für Rückfragen stehen ebenfalls Stefan Hil-
se oder Vivien Lindenmaier, v.lindenmaier@ 
leonberg.de, zur Verfügung.

Informationen zum Hallenbad
Das Hallenbad verfügt über ein Schwimmer-
becken mit sechs Bahnen und Sprunganlage 
sowie über ein Lehrschwimm- und Planschbe-

cken. Die dazugehörige Sportstätte besteht aus 
einer dreiteiligen Sporthalle mit einer Zuschau-
ertribüne, Gymnastikhalle sowie einem Fitness-
raum. Die zu pachtende Cafeteria ist mit einer 
industriellen Küche ausgestattet. Im angrenzen-
den Bewirtungsbereich inden rund 20 Gäste 
Platz, wobei sich dieser Bereich bei Veranstal-
tungen erweitern lässt. Das Ganze wird durch 
eine Außenterrasse abgerundet.

Die Cafeteria kann ganzjährig (nach Absprache 
mit dem Verpächter) betrieben werden. Neben 
den Kunden aus dem öffentlichen Bereich um-
fasst die Bewirtung auch Gäste aus dem Hallen-
bad, Sportveranstaltungen mit Vereinen sowie 
die Bewirtung von Aktionen der Sauna. Die Hal-
lenbadsaison beginnt im September und endet 
im Mai. Die Sporthalle ist ganzjährig, außer in 
den Ferien, belegt.

Für das Bistro im Hallenbad wird ein neuer Pächter gesucht. Foto: Peter Uhlemann

SENIORINNEN UND SENIOREN

Beratung und Information für Seniorinnen 
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter 
Sozialer Dienst Stadt Leonberg. Die Beratung 
indet nach vorheriger Terminvergabe statt.  
Kontakt: Elena Kalteis-Kacimi, Telefon: 07152 990-
2422 und Timo Bopp, Telefon: 07152 990-2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt 
die Interessen der Seniorinnen und Senio-
ren. Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hin-
zuweisen und Vorschläge für Veränderungen 
zu machen, um eine gute Lebensqualität für 
alle zu erreichen. Er setzt sich ein für ein al-
tersrealistisches Bild der älteren Generation in 
unserer Gesellschaft und deren gesellschaftli-
che Teilhabe sowie ein selbstbestimmtes Leben 
im Alter. Der Stadtseniorenrat bietet einmal im 
Monat ein telefonisches Gesprächsangebot mit 
einem Vorstandsmitglied an. Ansprechpartne-
rin ist die Vorsitzende Margot Nittner, Telefon: 
0173 6513837 oder Frau Schröckhaas, Telefon: 
0162 4147616. Weitere Informationen sind unter 
www.stadtseniorenrat-leonberg.de erhältlich.

Fachbetreuung und Entlastung bei Demenz  
Die Tagesstätte Stube, Seestraße 10, im See-
damm-Center bietet von Montag bis Freitag, 
von 8 bis 16 Uhr, eine Rundum-Betreuung für 

demenziell erkrankte Menschen. Das Angebot 
umfasst Frühstück, Mittagessen und Nachmit-
tagscafé sowie unterschiedliche Aktivitäten bei 
einer 1:3-Betreuung. Ute Meister, Leiterin der 
Tagesbetreuung, gibt gerne nähere Auskunft 
unter Telefon: 07152 3308960.

Betreuungsangebote  
Die Betreuungsfachkräfte der Sozialstation ge-
stalten in verschiedenen Gruppen ein kreatives 
und aktivierendes Angebot am Nachmittag für 
demenziell erkrankte Menschen. Auch stunden-
weise Betreuung zu Hause ist möglich. Nähere 
Auskünfte erteilt Jacob Fries, Koordinator für 
Betreuungsangebote, Telefon: 07152 9203-16.

INSEL Initiative selbst bestimmen – vorsor-
gen Leonberg e.V. Fachlich geschulte ehren-
amtliche Mitarbeiter informieren über die ver-
schiedenen Möglichkeiten, konkrete Vorsorge 
zu treffen für ein selbstbestimmtes Leben bei 
Krankheit und Plegebedürftigkeit. Die Bera-
tung beinhaltet auf Wunsch die Patienten- und 
Betreuungsverfügung sowie die General- und 
Gesundheitsvollmacht. Die Beratungen sind 
kostenlos und werden auf Wunsch auch tele-
fonisch durchgeführt. Eine Terminvereinbarung 
ist erforderlich unter 07152 3378610 oder per 

E-Mail an kontakt@insel-leonberg.de. Weitere 
Informationen unter www.insel-leonberg.de.

Computer Club Leonberg  
Hilfe für Senioren beim Umgang mit den neuen 
Medien. Die ehrenamtlichen Betreuer bringen viel 
Geduld mit und haben Erfahrungen mit vielen 
typischen Problemen. Bei Fragen zu PC, Note-
book, Tablet oder Smartphone, kann bestimmt 
weitergeholfen werden. Das eigene Gerät kann 
gerne mitgebracht werden. W-Lan ist vorhanden. 
Fragen zu Programmen und Apps können eben-
falls geklärt werden. Das nächste Treffen indet 
am Freitag, 16. Juni, von 13.30 bis 15.30 Uhr, 
im Bürgerzentrum Stadtmitte, statt. Um telefoni-
sche Anmeldung bei Herrn Köppel unter 07152 
949866 oder bei Herrn Geiger unter 07152 44406 
wird gebeten. Weitere Informationen sind auch 
unter www.ccleonberg.de zu inden.

Der Betreuungsverein Fish e.V. bietet am 
Dienstag, 20. Juni, die Möglichkeit zur Be-
glaubigung der Vollmachten durch die Betreu-
ungsbehörde nach § 6 BtBG beziehungsweise  
§ 7 BtOG in der ehemaligen Volksbank am 
Marktplatz 20 in Leonberg an. Hierfür ist eine 
Terminvereinbarung unter der Tel: 07152 307990 
oder kontakt@ish-ev.de erforderlich.

Verkehrseinschränkungen wegen Citylauf
Um den Citylauf in Leonberg am Samstag, 
24. Juni, durchzuführen, sind Straßensper-
rungen notwendig. Die Beeinträchtigungen 
beginnen um 12 Uhr mit der Sperrung des 
Festplatzes in der Steinstraße, dem Park-
platz am Sportzentrum/Hallenbad sowie der 
Steinstraße. Auch der Busverkehr ist wäh-
rend der Veranstaltung eingeschränkt. 

Für die Kinder- und Schülerläufe werden ab 
16.30 Uhr entlang der Strecke, die Interessierte 
online unter www.citylauf-leonberg.de inden, 
Abschnitte der Steinstraße, Lindenbergerstraße, 
Keplerstraße, Fichtestraße, Römerstraße und 
der Blumenstraße gesperrt. Ab 19.30 Uhr wer-
den entlang der Strecke zum Teil folgende Ab-
schnitte für den Hauptlauf gesperrt: Steinstraße, 
Eltinger Straße, Leonberger Straße, Bismarck-
straße, Hindenburgstraße, Carl-Schmincke-
Straße, Bergstraße, Poststraße, Brennerstraße, 
Seestraße, Graf-Eberhard-Straße, Schlossstra-
ße, Zwerchstraße, Klosterstraße, Graf-Ulrich-
Straße, Sonnenkreuzung, Grabenstraße und 
Teile des Marktplatzes sowie der Altstadt.
Die Stadtverwaltung bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger darum, Autos, die während der Stre-
ckensperrung genutzt werden müssen, außer-
halb der gesperrten Straßen zu parken. 
Da auch die Landstraße L1137 in Richtung Dit-
zingen sowie die Kreisstraße K1012 in Rich-
tung Calw sowie die Bedarfsumleitung der A8 
und A81 betroffen sind, ist eine Umleitung ein-
gerichtet und ausgeschildert. Die Umleitung in 
Richtung Ditzingen führt über Gebersheim und 
Höingen. Die Umleitung in Richtung Calw wird 
über die Stuttgarter Straße und Neue Ramtel-
straße geleitet.
Haltverbote sind an einzelnen Orten entlang der 
Strecke notwendig. In diesen Bereichen wird 
durch das Ordnungsamt verstärkt kontrolliert 
und behindernde Fahrzeuge konsequent abge-
schleppt. Direkte Anwohnerinnen und Anwoh-
ner, die ihre Fahrzeuge im Vorfeld im Bereich 
eines Haltverbots parken, werden gebeten Kon-
taktdaten (Name und telefonische Erreichbar-
keit) hinter der Windschutzscheibe auszulegen.

Einschränkungen im Busverkehr 

Linie 92 (ab 19.30 Uhr)
Die Linie 92 wird nach der Haltestelle Gerlingen 
Ramtel über die Neue Ramtelstraße, Glemseck-
straße, Bruckenbachstraße, Hertichstraße, Ren-

ninger Straße, Friedhofstraße, Gebersheimer 
Straße, Römerstraße, Bahnhofstraße zur Halte-
stelle Leonberg Bahnhof umgeleitet. In Gegen-
richtung analog.
Die Haltestellen Johannes-Kepler-Gymnasium, 
Törlensweg, Altstadt, Bildstöckle, Engelberg, Golf-
platz, Carl-Schmincke-Straße, Mörike-Schule, 
Leo-Center und Römerstraße entfallen in beiden 
Richtungen ersatzlos.

Linie 632 (ab 19.30 Uhr)
Die Linie 632 endet und startet ab dem Bahnhof 
und wird über die Bahnhofstraße, Römerstra-
ße, Poststraße auf die Brennerstraße umgelei-
tet. Danach folgt ein regulärer Linienverlauf, in 
Gegenrichtung analog. Die Fahrgäste werden 
gebeten die Haltestellen Bahnhof und Brenner-
straße zu nutzen.
Die Haltestellen Johannes-Kepler-Gymnasium, 
Belforter Platz und Leo-Center entfallen in bei-
den Richtungen ersatzlos.

Linie 634 (ab 19.30 Uhr)
Die Linie 634 endet und startet am Bahnhof Leon-
berg. Als Ersatzhaltestelle für die entfallenen Halte-
stellen nutzen Fahrgäste die Haltestelle Bahnhof. 
Die Haltestellen Johannes-Kepler-Gymnasium, 
Belforter Platz, Albert-Schweitzer-Gymnasium 
und Römerstraße entfallen in beiden Richtungen 
ersatzlos.

Linie 635 (ab 19.30 Uhr)
Die Linie 635 wird von Gerlingen kommend über 
die Strohgäustrasse, Höingen und Gebersheim 
zum Bahnhof und zurück umgeleitet. Sie endet 
und startet am Bahnhof. Als Ersatzhaltestelle 
für die Haltestellen Feuerbacher Straße und Alt-
stadt werden die Haltestellen Strohgäustraße 
angefahren. Fahrgäste werden gebeten die Hal-
testelle Bahnhof zu nutzen.
Die Haltestellen Törlensweg, Johannes-Kepler-
Gymnasium, Römerstraße, Albert-Schweitzer-
Gymnasium und Leo-Center entfallen in beiden 
Richtungen ersatzlos.

Linie 640 (ab 17.30 und 19.30 Uhr)
Für die Linie 640 entfallen zwischen 17.30 und 
22.30 Uhr die Haltestellen Seegarten, Samari-
terstift, Blosenbergkirche und Schleiermacher-
straße in beide Richtungen. Fahrgäste werden 
gebeten auf die Haltestellen Törlensweg oder 
Leo-Center auszuweichen. Von 19.30 Uhr bis 
voraussichtlich 22.30 Uhr entfallen aufgrund 

der Sperrung der Innenstadt zusätzlich folgen-
de Haltestellen: Törlensweg, Johannes-Kepler- 
Gymnasium, Römerstraße Leo-Center und Le-
onberger Straße.
Die Linie 640 startet und endet am Bahnhof und 
wird über die Bahnhofstraße, Römerstraße, Ge-
bersheimer Straße, Renninger Straße, Hertich-
straße und Bruckenbachstraße auf die Glems-
eckstraße umgeleitet. Anschließend folgt ein 
regulärer Linienverlauf, in Gegenrichtung ana-
log. Fahrgäste werden gebeten die Haltestellen 
Bahnhof oder Glemseckstraße zu nutzen. 

Linie 651 (ab 19.30 Uhr)
Die Linie 651 wird ab dem Bahnhof über Ge-
bersheim nach Höingen umgeleitet. Dort wer-
den alle Haltestellen mit Ausnahme der Halte-
stellen Am Schlossberg und Höingen Rathaus 
bedient. Anschließend folgt die Fahrt über Ge-
bersheim zurück zum Bahnhof Leonberg. Ab 
dem Bahnhof wird die Linie über die Bahnhof-
strasse, Römerstraße und Poststraße auf die 
Brennerstraße umgeleitet, mit anschließendem 
regulären Linienverlauf. Für die entfallenen Hal-
testellen nutzen die Fahrgäste die Haltestellen 
Bahnhof oder Brennerstraße.
Die Haltestellen Höingen Rathaus, Höingen 
Am Schlossberg, Strohgäustraße, Feuerbacher 
Straße, Altstadt, Törlensweg, Johannes-Kepler-
Gymnasium, Römerstraße, Albert-Schweitzer-
Gymnasium und Leo-Center entfallen in beiden 
Richtungen ersatzlos.

Linie 653 (ab 19.30 Uhr)
Die Linie 653 endet und startet am Bahnhof Le-
onberg. Als Ersatzhaltestelle für die entfallenen 
Haltestellen nutzen Fahrgäste die Haltestelle 
Bahnhof. Die Haltestellen Johannes-Kepler-
Gymnasium, Belforter Platz, Albert-Schweit-
zer-Gymnasium und Römerstraße entfallen in 
beiden Richtungen ersatzlos.

X60 (ab 19.30 Uhr)
Die Linie X60 wird von Gerlingen Schillerhöhe 
kommend ab Haltestelle Gerlingen Ramtel am 
Kreisel über die Neue Ramtelstraße, Südrand-
straße, Renninger Straße, Friedhofstraße, Ge-
bersheimer Straße, Römerstraße und Bahnhof-
straße zum Bahnhof Leonberg umgeleitet. In 
Gegenrichtung analog. Fahrgäste werden gebe-
ten, die Haltestelle Bahnhof zu nutzen.
Die Haltestelle Altstadt entfällt in beiden Rich-
tungen ersatzlos. 
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Straßensperrungen  
in Leonberg

Halbseitige Sperrung   
der Friedhofstraße
Damit ein Wasserrohrbruch in der Friedhof-
straße behoben werden kann, ist diese bis 
voraussichtlich Freitag, 30. Juni, zwischen 
Wilhemstraße und Renninger Straße halbsei-
tig gesperrt. Auch der Gehweg ist in diesem 
Bereich nicht nutzbar. Es werden abschnitts-
weise Halteverbote aufgestellt.

Autofahrende können derzeit nicht von der Wil-
helmstraße in die Friedhofstraße fahren. Diese ist 
zwischen Wilhelmstraße und Renninger Straße 
halbseitig gesperrt. Mit einer mobilen Ampel wird 
der Verkehr geregelt. Auf Höhe des Friedhofs 
werden abschnittsweise Haltverbote aufgestellt. 
Fußgängerinnen und Fußgänger werden auf die 
andere Straßenseite geleitet. 

Hertichstraße voll gesperrt
Die Hertichstraße muss am Samstag, 17. Juni, 
und Sonntag, 18. Juni, voll gesperrt werden. Eine 
Umleitung für Autofahrerinnen und Autofahrer 
wird eingerichtet. Die Sperrung wird aufgrund der 
Veranstaltung „2. Lyra Beach“ notwendig.

Heimerdinger Straße gesperrt
Wegen des Kinder- und Gemeindefests 
in Gebersheim kommt es am Sonntag,  
18. Juni, zwischen 7 und 18 Uhr, zu Verkehrs-
einschränkungen in der Heimerdinger Straße.

Auf Höhe der Hausnummern 39 bis 41 werden 
am genannten Tag ab 7 Uhr Halteverbotsschil-
der aufgestellt. Ab 8 Uhr bis etwa 18 Uhr muss 
die Heimerdinger Straße voll gesperrt werden.

Verkehrsnachrichten stets online 
abrufbar 
Alle aktuellen Verkehrsnachrichten rund um Leon-
berg wie Sperrungen, Haltverbote und Baustel-
len sind jederzeit online auf der Homepage der  
Stadt unter www.leonberg.de/verkehrsnachrichten  
zu inden.

BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Bürgerschaftliches Engagement
Ansprechperson: Susanne Halfar  
Telefon: 07152 990-4977   
E-Mail: s.halfar@leonberg.de  
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg  
Telefon: 07152 30 99 26 oder 07152 990-4977  
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de  
www.leonberg.de/fal

Sprechstunde der FAL  
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren sie sich im Ehrenamt  
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis  
18 Uhr indet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine 
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Am Montag, 26. Juni, von 14 bis 
16 Uhr, indet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine 
„offene“ Sprechstunde statt. Eine Anmeldung ist 
an diesem Termin nicht erforderlich.

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte 
Neuköllner Straße 5, Leonberg  
Susanne Halfar, Telefon: 3099-77 oder 990-4977 
www.leonberg.de/Bürger aktiv

Kostenlose Beratung des Energiekreises  
Am Freitag, 30. Juni, von 17.30 bis 19 Uhr, indet 
im Bürgerzentrum Stadtmitte eine kostenlose 
Erstberatung in Energiefragen statt. Mitarbeiter 
des Energiekreises geben hier Informationen 
über alternative Energie, Heizung, Dämmung, 

Fördermöglichkeiten und Anderes. Der Energie-
kreis trifft sich am Freitag, 30. Juni, um 19 Uhr 
im Bürgerzentrum Stadtmitte Leonberg zur mo-
natlichen Besprechung. Interessierte Gäste sind 
willkommen. Für beide Veranstaltungen ist eine 
Anmeldung per E-Mail an ruediger.beising@ 
t-online.de erforderlich.

Gesprächsrunde für Frauen ab 60  
Am Montag, 19. Juni, indet im Bürgerzentrum 
Stadtmitte, von 10 bis 11.30 Uhr, wieder eine 
Gesprächsrunde für Frauen ab 60 Jahren statt. 
Die Teilnehmerinnen inden gemeinsam The-
men, hören einander zu, erfahren unterschied-
liche Sichtweisen und lernen voneinander. Infor-
mationen sind telefonisch bei Frau Fischer unter 
07152 990-4975 (vormittags) erhältlich.

Gruppen und Sprechstunden
Montag, 19. Juni  
10 bis 12 Uhr: Bauernmalerei  
10 bis 11.30 Uhr: Gesprächsrunde   
für Frauen ab 60  
13 bis 17 Uhr: Schach  
13 bis 17 Uhr: Skat  
ab 14.30 Uhr: Offener Singtreff

Dienstag, 20. Juni  
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz  
20 bis 22 Uhr: Frauenzentrum Leonberg e.V.

Mittwoch, 21. Juni  
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A  
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B  
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein  
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge  

15 bis 16.30 Uhr: Cercle Français Leonberg  
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge

Donnerstag, 22. Juni  
9.30 bis 11 Uhr: Geselliger Tanz  
13 bis 17 Uhr: Schach  
13 bis 17 Uhr: Skat  
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e. V. (nach 
telefonischer Vereinbarung unter 07152 3378610)

Freitag, 23. Juni  
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leonberg 
(Anmeldung bei Herrn Köppel, Telefon: 07152 
949866 oder Herrn Geiger, Telefon: 07152 44406)

Samstag, 24. Juni  
ab 18 Uhr: Kosovarischer Kulturverein Leonberg 
e.V. „Albanische Tanzgruppe“

Schuldnerberatung der AWO  
Die nächste Schuldnerberatung der AWO wird am 
Montag, 19. Juni, von 18 bis 19.30 Uhr, angebo-
ten. Die Beratung indet nach vorheriger telefoni-
scher Terminvergabe unter 07152 25287 statt.

Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett trifft 
sich immer 14-tägig in den ungeraden Wochen 
im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am Mittwoch,  
21. Juni, trifft sich die Selbsthilfegruppe ab 
19.30 Uhr im Foyer. An diesem zentralen Ort in 
der Stadt Leonberg bietet die Selbsthilfegruppe 
„Sprungbrett“ allen Menschen, die unter Angst-
störungen und Panikattacken leiden, Gelegen-
heit, sich mit Betroffenen auszutauschen und zu 
treffen. Um vorherige Anmeldung bei Günther 
Philippi unter 07231 462438 wird gebeten. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Als wäre es gestern erst gewesen!  
Unter diesem Motto trifft sich die Schreibwerk-
statt einmal im Monat im Bürgerzentrum Stadt-
mitte in Leonberg. Interessierte mit und ohne 
Vorkenntnisse sind herzlich willkommen. Der 
nächste Termin ist Freitag, 23. Juni, ab 9.30 Uhr.

Plegestützpunkt im Bürgerzentrum 
Stadtmitte
Der Plegestützpunkt am Standort Leonberg 
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern in Leon-
berg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt und 
Weissach, Beratung und Unterstützung rund um 
die Plege, unter anderem zu folgenden Themen:
• Plege und Unterstützung zuhause oder in 

Einrichtungen
• Finanzierung von Plege
• Leistungen der Plegeversicherung
• Beantragung und Inanspruchnahme von Leis-

tungen
• Entlastungsmöglichkeiten für plegende An-

gehörige
• Umgang mit dementiell erkrankten Menschen
• Vorsorgeregelungen

Die Beratung kann persönlich, nach Absprache 
auch zuhause, oder telefonisch stattinden. Um 
Terminvereinbarung wird gebeten. Der Plege-
stützpunkt ist montags bis mittwochs von 9 bis 
16 Uhr, donnerstags von 9 bis 18 Uhr und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Ansprechpart-
ner sind Annemarie Kreß und Dagmar Birbalta, 
Telefon: 07031 663-1184 oder 07031 663-1182, 
E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de.

Sondersitzung des 
Gemeinderats

Sitzungstermin: Mittwoch, 21. Juni, 19 Uhr  
Ort: Saal der Stadthalle Leonberg,   
Römerstraße 110, 71229 Leonberg

Tagesordnung  
Öffentliche Sitzung
1. Stadt für Morgen – Projektübersicht
2. Stadt für Morgen – Ergebnisse der Perspekti-

venwerkstatt Handel & Gewerbe
3. Stadt für Morgen – Sachstand der Mobilitäts-

planung
4. Stadt für Morgen – Planung von Bushaltestellen

Internationaler Rat tagt
Sitzungstermin: Dienstag, 20. Juni, 19 Uhr
Ort: Rathaus, kleiner Sitzungssaal,   
Belforter Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung  
Öffentliche Sitzung

1. Sprachliche Bildung in Kindertageseinrich-
tungen exemplarisch am Beispiel der Sprach-
Kita im Martha-Johanna-Haus

2. Tage der internationalen Begegnung und Kin-
der- und Jugendtage 2023, Aktion des Inter-
nationalen Rates

3. Rückblick auf die Anti-Rassismus-Wochen und 
die Antidiskriminierungs-Aktion des Internatio-
nalen Rates im Albert-Schweitzer-Gymnasium

4. Gestaltung der Interkulturellen Wochen von 
Ende September bis Anfang Oktober 2023 in 
Leonberg: Antidiskriminierungs-Unterrichtsein-
heiten an Schulen, Besuch des Internationalen 
Rates im Landtag, Story-Telling von Menschen 
mit Migrationshintergrund, Tage der offenen Tür

5. Bericht aus dem Gemeinderat
6. Bericht der sachkundigen Bürgerinnen und 

Bürger
7. Verschiedenes

ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNG

Landratsamt  
Ludwigsburg

– untere Flurbereinigungsbehörde –

Öffentliche Bekanntmachung
vom 06.06.2023

Einladung zur Aufklärungsversammlung 
über die geplante Flurbereinigung Ditzin-
gen-Heimerdingen (Südumfahrung), Land-
kreis Ludwigsburg.

Das Landratsamt Ludwigsburg – untere Flurbe-
reinigungsbehörde – beabsichtigt, in der Großen 
Kreisstadt Ditzingen im Ortsteil Heimerdingen 
zum Bau der Südumfahrung ein Flurbereini-
gungsverfahren nach § 87 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) durchzuführen.
Die geplante Flurbereinigung soll den durch den 
Bau der Südumfahrung entstehenden Landver-
lust auf einen größeren Kreis von Eigentümern 
verteilen sowie Nachteile für die allgemeine Lan-
deskultur vermeiden.
Das Flurbereinigungsgebiet wird voraussichtlich 
Teile der Gemarkung Heimerdingen umfassen. 
Es wird eine Fläche von etwa 230 ha haben. Eine 
Karte mit der voraussichtlichen Abgrenzung des 
Flurbereinigungsgebiets liegt vom 15.06.2023 
bis 04.07.2023 in der Verwaltungsstelle Heimer-
dingen (Hindenburgstraße 4) während der übli-
chen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.
Diese Bekanntmachung und die Karte können zu-
sätzlich auf der Internetseite des Landesamts für 
Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Ver-
fahren (www.lgl-bw.de/4909) eingesehen werden.

Die voraussichtlich beteiligten Grundstücks-
eigentümer werden hiermit zur Aufklärungsver-
sammlung am Mittwoch, den 5. Juli 2023, um 
20 Uhr in die Turn- und Festhalle in Heimer-
dingen (Weissacher Straße 44) eingeladen.
Dort wird eingehend über das geplante Flurbe-
reinigungsverfahren einschließlich der voraus-
sichtlichen Kosten und der Fördermöglichkeiten 
aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546)).

gez. Stadler (OVR) D.S.

STELLENAUSSCHREIBUNG

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Stadt der Zukunft mitgestalten als

Sachbearbeiter (m/w/d)  
für das Bauverwaltungs- und 
Bauordnungsamt in Vollzeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Das Bauverwaltungs- und Bauordnungsamt der 
Stadt Leonberg ist auf dem Weg zur vollstän-
digen Digitalisierung der Prozesse und nimmt 
damit eine der Vorreiterrollen im Landkreis ein. 
Werden Sie Teil unseres zukunftsorientierten 
und innovativen Teams, in dem Erfahrung und 
Kompetenz geteilt wird und Kollegialität die 
Grundlage der Zusammenarbeit ist.

Was können Sie bewegen?
• Plege des Baulastenverzeichnisses (Prüfung, 

Eintragung und Löschung von Baulasten so-
wie Erteilung von Auskünften)

• Digitalisierung im Bereich Baulasten
• Anforderung, Überprüfung und Verwaltung 

von Nachweisen z.B. nach dem Erneuerbare-
Energien-Wärmegesetz

• Ermittlung von Angrenzern im Rahmen von 
Baugenehmigungsverfahren

• Verfolgung von Mängeln an Feuerungsanla-
gen im Rahmen des Immissionsschutzes

• Bearbeitung von Bürgschaftsangelegenheiten 
im Wohnungsbau

Was sollten Sie mitbringen?
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwal-

tungsfachangestellter (m/w/d) oder im mittle-
ren nichttechnischen Verwaltungsdienst

• Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

• selbstständige Arbeitsweise und Eigeninitiative
• Durchsetzungsvermögen und ein sicheres 

und überzeugendes Auftreten
• gute PC-Kenntnisse und Aufgeschlossen-

heit gegenüber der fortschreitenden Digita-
lisierung

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung entsprechend der persönlichen Vor-
aussetzungen bis Entgeltgruppe 8 TVöD – vor-
behaltlich einer endgültigen Stellenbewertung

• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem 

Rathausneubau
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-

lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Ca-

feteria
• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-

chen Dienstes
• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne die Teamleiterin der Abteilung Bauverwal-
tung des Bauverwaltungs- und Bauordnungs-
amtes, Frau Ulrich, Telefon: 07152 990-3104.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 25. Juni 2023.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Mitarbeiter (m/w/d)  
für den Gemeindlichen Voll-

zugsdienst in Vollzeit
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Was können Sie bewegen?
• Streifentätigkeit im öffentlichen Raum sowie 

gezielte Kontrollen im Stadtgebiet (Durch-
fahrtsverbote, Grünanalgen, Spielplätze) mit 
Dienstfahrzeug, Dienstfahrrad oder zu Fuß

• Durchführung von Sofortmaßnahmen zur Ge-
fahrenabwehr

• selbstständige Durchführung von Maßnah-
men zur Beseitigung von widerrechtlich abge-
stellten Fahrzeugen und sonstigen Verkehrs-
hindernissen im Rahmen der Gefahrenabwehr

• Überwachung des ruhenden Verkehrs sowie 
Durchführung von mobilen Geschwindigkeits-
messungen

• Vollzug von Satzungen und Polizeiverordnun-
gen der Ortspolizeibehörde

• Kontrolle von allgemeinen verkehrsrecht-

lichen Anordnungen und Sondernutzungen, 
insbesondere von Arbeitsstellen im Straßen-
verkehr

• Bekämpfung von Ordnungsstörungen (z. B. 
Grafiti, Müll, Lärm)

• Überwachungsaufgaben im Gewerbe- und 
Gaststättenrecht (Sperrzeitregelungen, Nicht-
raucherschutz)

• Erstellung von Kontrollberichten, Meldungen 
an behördliche Stellen sowie Statistiken

• Auskunft und Hilfestellungen für Bürger 
(m/w/d) im Außendienst

Was sollten Sie mitbringen?
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwal-

tungsfachangestellter (m/w/d) oder eine ver-
gleichbare Ausbildung im Polizeiwesen

• Bewerbungen von Fachkräften (m/w/d) mit 
einschlägiger Berufserfahrung, die bereit sind 
sich berufsbegleitend zu qualiizieren, sind 
willkommen

• praktische Erfahrungen in der öffentlichen Ver-
waltung, idealerweise im Bereich Ordnungsver-
waltung oder im Gemeindlichen Vollzugsdienst

• sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und 
Schrift

• Freude an einer anspruchsvollen, sehr ab-
wechslungsreichen Arbeit

• selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten
• Einfühlungsvermögen, Überzeugungskraft, 

sicheres Auftreten und Durchsetzungsvermö-
gen bei Verhandlungen und Gesprächen

• professioneller Umgang mit schwierigen Ge-
sprächspartnern

• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein

• zeitliche Flexibilität für die Arbeit zu alternie-
renden Arbeitszeiten (Einsatz in Abend- und 
Nachtstunden, an Wochenenden sowie an 
Feiertagen)

• Eigeninitiative, Organisationsgeschick
• Bereitschaft und gesundheitliche Eignung im 

Außendienst auch unter ungünstigen Witte-
rungsbedingungen zu arbeiten

• Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungs-
maßnahmen, insbesondere zur erfolgreichen 
Teilnahme an der Qualiizierungsmaßnahme 
für den Gemeindlichen Vollzugsdienst und 
als Verantwortlicher für die Überprüfung von 
Arbeitsstellen nach RSA2021

• Führerschein Klasse B und Bereitschaft zum 
Führen eines Dienstfahrzeugs

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und 

abwechslungsreiche Tätigkeit
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-

lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafeteria
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9 a TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne der Leiter der Abteilung Verkehr, Herr Dutta, 
Telefon: 07152 990-2320.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 2. Juli 2023.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Integrationsmanager (m/w/d) 
in Vollzeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Was können Sie bewegen?
• Sozialbegleitung durch Einzelfallhilfe für Ge-

lüchtete in der Anschlussunterbringung zu 
allen Fragen des alltäglichen Lebens z. B. Auf-
enthaltsrecht, Möglichkeiten des Spracher-
werbs, Schule und Bildung sowie zu Perspek-
tiven in Bezug auf die Arbeitsmarktintegration

• Informationen über Integrations- und speziel-
le Beratungsangebote sowie ggf. Weiterlei-
tung an die Regeldienste

• Erfassung und Zusammenführung von perso-
nenbezogenen Daten zur Erstellung, Auswer-
tung, Überprüfung sowie Fortschreibung von 
individuellen Integrationsplänen in regelmäßi-
gen Gesprächen

• auf den Einzelfall ausgerichtete Heranführung 
der Gelüchteten an geeignete Angebote von 

Ehrenamtlichen
• Information und Heranführung an bürger-

schaftliche sowie zivilgesellschaftliche Struk-
turen, Vereine u. a.

• aktive Kontaktplege, Vernetzung, Informa-
tionsaustausch einschließlich der Rückmel-
dung über strukturelle Bedarfe

• Kooperation z. B. mit Behörden, medizini-
schen Einrichtungen, kommunalen Integra-
tionsbeauftragten, Flüchtlingssozialarbeit in 
der vorläuigen Unterbringung, lokalen An-
bietern von Integrationskursen, JobCenter, 
Agentur für Arbeit, lokale Netzwerke bürger-
schaftlichen Engagements, Vereinen u. a.

Was sollten Sie mitbringen?
• einen Hochschulabschluss in einem dem So-

zialwesen zuzuordnenden Fach, insbesondere 
im Bereich der Studienfächer Soziale Arbeit, 
Internationale Soziale Arbeit, Angewandte 
Psychologie, Sozialpädagogik, Migrationspä-
dagogik, Pädagogik oder einen Hochschul-
abschluss in einem nicht dem Sozialwesen 
zurechenbaren, jedoch für die Ausübung der 
Tätigkeit geeigneten Studienfach oder eine 

vergleichbare Qualiikation mit Erfahrungswis-
sen, das durch ein einschlägiges Engagement 
im Bereich der Arbeit mit Gelüchteten bzw. 
der Integrationsarbeit erworben wurde

• Kenntnisse im Sozial- und/oder Asylrecht so-
wie Erfahrung in der Beratung

• sicheres Auftreten und ausgeprägte Kommunika-
tionsfähigkeit in deutscher und englischer Spra-
che, weitere Fremdsprachen sind von Vorteil

• ausgeprägte sozial- und interkulturelle Kom-
petenz

• Durchsetzungsvermögen und Einsatzbereitschaft
• selbstständiges und eigenverantwortliches 

Arbeiten, Offenheit, Teamfähigkeit und ein ho-
hes Maß an zeitlicher Flexibilität und Organi-
sationsgeschick

• Führerschein der Klasse B

Was bieten wir Ihnen?
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabenfeld
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-

lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten
• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im 

Rahmen der Entgeltumwandlung
• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• familienfreundliche Gleitzeitregelungen
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

Vergütung je nach Qualiikation und Kenntnis-
sen bis Entgeltgruppe S 11 b TVöD-SuE

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 
gerne die Leiterin der Abteilung Soziale Dienste, 
Frau Michaelis-Ikrat, Telefon: 07152 990-2423.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bei 
uns in Leonberg auf unserem Bewerbungsportal 
unter www.leonberg.de/bewerbungsportal bis 
zum 2. Juli 2023.

LEON BERG 
G R O S S E K R E I S S T A D T

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 30 99 30, Fax 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Vorträge

Fürst Rainier III. zum 100sten: Eine Visite in 
Monaco  
Vortrag mit Holger Starzmann M.A. am Mi,  
14. Juni, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro 
(Kurs-Nr. 140431LV)

Geschichte der Ukraine  
Vortrag mit Matthias Hofmann M.A. am Mi,  
28. Juni, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro 
(Kurs-Nr. 140531LV)

Nachbarrecht  
Vortrag mit Eveline Fischer am Mi, 5. Juli,  
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 
146531LV)

Neue Geschichten aus Stuttgarts Geschich-
te: Kirchengeschichten  
Vortrag mit Bernhard Leibelt am Mi, 12. Juli, 
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr. 
140631LV)

Exkursionen
Lichterfahrt auf dem nächtlichen Tübinger 
Neckar (Mit dem Stocherkahn unterwegs)  
104131LE (Fr, 30. Juni), weitere Termine: 
104631LE (Fr, 14. Juli) oder 104831LE (Fr, 21. Juli)

Perlen des Nordschwarzwald (Busexkursion 
mit Holger Starzmann nach Freudenstadt, Al-
pirsbach und Schiltach)  
103931LF (Sa, 24. Juni)

Wasser und Wildnis im Stuttgarter Südwes-
ten (Rot- & Schwarzwildpark, Heslacher 
Wasserfälle, Bärenschlössle)  
104231LE (Sa, 1. Juli)

Führung durch 1000 Jahre Geschichte in 
Heimsheim  
104331LE (Sa, 1. Juli)

Neupräsentation zeitgenössischer Kunst in 
der Sammlung Froehlich in Leinfelden  
104431LE (Mi, 5. Juli)

Kultur und Kreativität
Akt – Bewegung – Körper  
241031L (Sa, 17. Juni)
Ein Torso aus Ton  
243231L (Sa und So, 24./25. Juni)
Aquarellworkshop: Nass-in-Nass-Technik  
242331L (So, 25. Juni)

Gesundheit, Bewegung und  
Entspannung
Yin Yoga mit ätherischen Ölen  
288131LO (4x ab Do, 15. Juni)
Entspannungszeit für mich  
289531LO (4x ab Do, 15. Juni)
Mentaltraining – Ziele setzen und erreichen  
180531L (Fr, 16. Juni)
Lachyoga zum Kennenlernen  
287331L (Sa, 17. Juni)

West Coast Swing  
366331L (So, 25. Juni)

Junge vhs
Kleine Zauberschule  
804731LK (Sa und So, 17./18. Juni)

Hinweise zur Anmeldung
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt am einfachs-
ten online unter www.vhs.leonberg.de oder schrift-
lich per Anmeldekarte beziehungsweise Fax.

Geänderte Öffnungszeiten
Die VHS-Geschäftsstelle ist in den untenstehenden 
Zeiten telefonisch erreichbar unter 07152 3099 30, 
per Fax unter 07152 3099 10 und per E-Mail an 
vhs@leonberg.de. Die neuen Öffnungszeiten der 
VHS-Geschäftsstelle Leonberg lauten: Montag bis 
Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Dienstag und Mittwoch 
von 14 bis 16.30 Uhr und Donnerstag 14 bis 18 Uhr.
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Schöne Küche, weiß/Holzdekor, 2
Zeilen a. 2,80 m ohne Kühlschrank,
Selbstabbau ab Juli, € 900,-.
Tel. 07141/9184911

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken. Tel. 0162-5487694
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

2 Regenanzüge "Nice" neuwertig
1x Herren Gr. 50/52, 1x Damen Gr.
38/40. 2 Golfbag Reisetaschen mit
Rollen 1x gebraucht. Verkauf gegen
Gebot. Tel 07152/26371

Klavier wegen Umzug zu verkaufen,
neu gestimmt, edler Klang, nur 649,-
€.☎ 0171/9009293

Neu:
Das Trauerforum
für den 
Altkreis Leonberg

www.leonberger-kreiszeitung.de

Leonberg & Strohgäu 
mit Umgebung

Online gedenken auf unserem Trauerportal

Dame sucht Pelze, Nähmaschinen,
Porzellan, Puppen, Tischdecken,
Abendrobe, Trachten, Teppiche, Zinn,
Militaria, Schallplatten, Gemälde, Mö-
bel, seriöse Zahlung vor Ort, von voll-
ständig geimpft, Mo-So v. 8-21 Uhr.
Tel. (07 11) 12 57 99 08

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Sammlerin kauft Porzellan
(z. B. Meissen, Herend, usw.),
Figuren aller Art, Schmuck, Puppen
Tel. (01 78) 4 49 15 78

SucheModelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Gartenarbeiten

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge – - 07181 76450

Suche CNC-Maschinen sowie
Betriebs- undMaschinenpark-
auflösungen aller Art. Tel. (0711)
55342658 od. (0176) 55454505

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915

KAUFGESUCHE

VERKÄUFE

Dies und Das

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Musikinstrumente

Chiffre-Anzeigen: 

Seriös, diskret,  

erfolgreich.

chiffre@swm-network.de

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Privat kauft von Privat:
exklusive Uhren, Münzen, Militaria,
Bernstein/Goldschmuck,
Musikinstrumente, Näh/Schreibma-
schinen, Porzellan, Tafelsilber, Orient-
teppiche, Zinn, Bronze und Antikes.
Seriöse Barzahlung vor Ort.
Herr T. Richter,☎ 0170 / 7401767

küche/Bad

lokal = ideal + beste Wahl 
Mit wenigen Klicks zum neuen Job! 

Schauen Sie vorbei: 
www.leonberger-kreiszeitung.de/stellen

Durch einen Arbeits-

platz im Altkreis 

habe ich einen kurzen 

Anfahrtsweg!

Ein Job in Leonberg & 

Umgebung bedeutet 

für mich mehr Freizeit 

sowie Zeit für Familie 

und Freunde!

In der Region  

kenne ich mich 

aus, hier fühle ich 

mich wohl!

Über 

200 Stellen 

im Altkreis

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Privat suche alles von Hutschen-

reuther u. Rosenthal und andere
Fabrikate. Tel. (01 57) 54 41 72 37

Suche Nerz-Jacke, Nerz-Mantel
Größe 40/42☎ 0163 9554140

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716Schallplatten gesucht: Heavy Metal,

Punk, Indie, Reggae, HipHop,
Psychedelic, Beat, Blues, Rock/Pop
allgem...☎ 0151 15242646

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

SucheMärklin H0. Telefon
☎ 0711 / 81 29 38, www.uli-shop.de

Entrümpelungen/
Umzüge

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen, Renov.☎ 0172/8774265

Medizin. Fachangestellte
MFA / ZFA (m/w/d)
für moderne Augenarztpraxis (VZ/TZ) ge-
sucht. Gerne auch Quereinstieg, angenehme
Arbeitsatmosphäre, motiviertes Team, attrakti-
ve Vergütung, zentrale Lage in Stuttgart.
augenarzt-stuttgart@gmx.net

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

Reinigungskraft für Arztpraxis
in Leonberg gesucht ab 01.07.2023.

☎ 07152/904446

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163/8320921

2Maler (Renovierungen), tapezieren,
Laminat, Fliesen, suchen Nebenbe-
schäftigung. Tel. 01 57 - 55 44 14 42

Wir sind ein Unternehmen der Metallverarbeitenden
Industrie mit Sitz in Leonberg.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

- Bürokraft -
Sie sind flexibel und anpassungsfähig und haben Interesse
an abwechslungsreicher eigenverantwortlicher Tätigkeit mit

leistungsgerechter Bezahlung.
Ihre Bewerbungsunterlagen an Götz GmbH per Mail an:

stephan.dittrich@goetz-zylinderbau.de

STELLEN- 

GESUCHE

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig.
☎ 0151/20503311

Frau aus Rumänien sucht 24h Stelle,
Erfahrung mit Demenz, seriös, Nicht-
raucherin, sofort frei.☎ 0178 /9311 749

Fliesenleger / Maler mit Erfahrung
sucht Renovierungsarbeiten (Fliesen,
Malen, Laminat, Parkett, Silikon und
Trockenbau uvm.) ☎ 07152/6100300
od. 0176 / 53 79 65 71

STELLENANGEBOTE

Die Gemeinde Magstadt sucht so früh
wie möglich für das Bürgeramt –
Einwohnermelde-/Passamt eine:n

Verwaltungsfachangestellte:n
in Teilzeit (50%) – (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet.

Die Arbeitszeiten (Kernzeiten) sind montags von 7:00 bis 15:00
Uhr, dienstags von 8:00 bis 12:00 Uhr und jeden 2. Mittwoch
von 8:00 bis 18:30 Uhr.

Die Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 6 TVöD. Einschlägige
Berufserfahrungen werden bei der Stufenzuordnung berück-
sichtigt.

Wir erwarten:
Einsatzfreude, Verantwortungsbewusstsein sowie die Bereit-
schaft, in einem motivierten Team an einem publikums-
intensiven Arbeitsplatz mitzuarbeiten. Eine offene Art und
freundlicher Umgang mit den Bürger:innen sind wichtig.

Folgende Voraussetzungen sind von Vorteil:
• Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungs-
fachangestellten oder eine vergleichbare Ausbildung und
möglichst Berufserfahrung in einem Bürgeramt oder an
einem Arbeitsplatz mit Publikumsverkehr.

• Gute EDV-Kenntnisse und ein sicherer Umgang mit
Standard-Software.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 27. Juni 2023 an das Bürgermeisteramt Magstadt -
Personalamt -, Marktplatz 1, 71106 Magstadt oder per E-Mail
an rathaus@magstadt.de.

Für Auskünfte stehen Ihnen bei der Gemeindeverwaltung die
Leiterin des Bürgeramtes Simone Bross, Telefon 07159 9458-60;
E-Mail: bross@magstadt.de und Personalamtsleiter Hans-Peter
Burckhardt, Telefon 07159 9458-21, E-Mail: burckhardt@
magstadt.de gerne zur Verfügung.
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JETZT
BEWERBEN!

Erf. Maler su. Arbeit , Fassaden,
Dämmung, Ausbau, Verputzen, La-
ckieren u. mehr. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Suche Putzstelle in Privathaushalt,
Bügeln, Einkaufen, Gartenarbeit, auch
bei Senioren. Tel. 01 76-43 49 88 08

Erfahrener Gärtner u. Landschafts-

bauer sucht Arbeit: Gartenpflege,
Terrassen, Neu-Rasen, Pflastersteine,
Holzterrassen,Stellplätze,Zäune, Mau-
ern und mehr. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Wasser ist lebenswichtig. Seit über 60 Jahren sorgen wir dafür, dass vier Millionen

Menschen in Baden-Württemberg bestes Trinkwasser bekommen. Tag für Tag.

Rund um die Uhr.

Wir suchen für unsere Abteilung Verwaltung und Grundstückswesen in Stuttgart einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
Leitungsrechte und Leitungsbauprojekte

Ihre Tätigkeiten:

• Bearbeitung von Leitungsrechten (Dienstbarkeiten und Verträge)
• Vorbereitung und Erstellung von Vertragsunterlagen
• Organisatorische Abwicklung der Flurschadensabrechnung für Leitungsbau-

projekte
• Betreuung des Liegenschaftsverwaltungssystems der Abteilung gemeinsam

mit einem Kollegen
• Organisation der Sitzungen der Verbandsgremien (vertretungsweise)
• Erledigung des Bestellwesens für die Abteilung
• Organisation und Betreuung der Wasserflaschenlieferungen an die Verbands-

mitglieder

Ihr Profil:

• Rechtsanwalts- / Notarfachangestellter (m/w/d) oder kaufmännische Aus-

bildung mit Berufserfahrung im Grundbuchwesen
• Teamfähigkeit und Organisationstalent
• Gute MS-Office-Kenntnisse und die Bereitschaft, sich in weitere Software-

anwendungen einzuarbeiten

Wir bieten abwechslungsreiche Tätigkeiten, familienfreundliche, flexible

Arbeitszeiten und eine angemessene Vergütung (TV-V). Umfassende Sozial-

leistungen und gezielte Angebote zur Fort- und Weiterbildung erwarten Sie in

einem Unternehmen, das nachhaltig und langfristig plant. Wir freuen uns auf

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe des möglichen Eintrittstermins

und Ihrer Gehaltsvorstellung. Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen

Unterlagen über das Online-Formular auf unserer Karriereseite. Schwerbehinderte

werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt.

Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung

Abteilung KD-PW

Hauptstraße 163

70563 Stuttgart-Vaihingen

Ihre Ansprechpartnerin:

Lynn Richter, Personalreferentin

Tel. 0711 /973-2239

www.bodensee-wasserversorgung.de

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Erfolgreich im  

Stellenmarkt werben.

Alles  

Einstellungssache. 

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Ihre Chiffre-Antwort
mit Chiffre-Nummer an chiffre@swm-network.de

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Stellenmarkt / AnzeigenSEITE 10 14.6.2023
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Theater für die Familie Das Stück „Die Schatzinsel“ Robert 
Louis Stevenson feiert am Sonntag, 25. Juni, 15 Uhr, Premiere.

Theater am Abend „In 80 Tagen um die Welt“ wird am  Sams-
tag, 1. Juli,  20 Uhr, das erste Mal aufgeführt.

Kartenverkauf An der Tages- und Abendkasse kann man am 
Veranstaltungstag ab 90 Minuten vor Beginn des Stückes Karten 
erwerben. Es ist nur Barzahlung möglich.
Vorbestellungen sind möglich unter www.naturtheater-rennin-
gen.de, per E-Mail  an karten@naturtheater-renningen.de oder 
telefonisch unter  0 71 59 / 4 97 96 30. Die Karten gibt es dann an 
der Kasse im Naturtheater. red

LUST AUF MEHR?

Abenteuerlich geht 
es zu bei „Die 
Schatzinsel“. 
Foto: Naturtheater Rennin-

gen/Carsten Müller

Von der Redaktion

B
este Unterhaltung für 
Groß und Klein bietet 
das Naturtheater Ren-

ningen auch in diesem Som-
mer wieder. Mit viel Kreativi-
tät gestaltete Kulissen, selbst 
geschneiderte Kostüme, mit-
reißende Musik und aufwendi-
ge Tänze entführen die Zu-
schauer und Zuschauerinnen 

der Freilichtbühne auf dem 
Längenbühl auch dieses Mal 
für eine Weile in eine andere 
Welt.

Das Theater am Abend 
zeigt   „In 80 Tagen um die 
Welt“ von Jules Verne, Regie 
führt Jürgen von Bülow.  Die 
Zuschauerinnen und Zu-
schauer erleben eine Reise ins 
London des 19. Jahrhunderts: 
Der exzentrische Gentleman 

Mr. Fogg verwettet 
sein gesamtes Ver-
mögen darauf, dass 
er in nur 80 Tagen 
die Welt umrundet. 
Es folgt eine äu-
ßerst temporeiche 
und mitreißende 
Abenteuerkomö-
die, in der Mr. Fogg 

und seine Begleiter zahlreiche 
Hindernisse überwinden.  Wird 
er am Ende seine Wette gewin-
nen? 

Die Kleinen und die Jung-
gebliebenen lädt Regisseurin 
Christine Binder zu einer Vor-
stellung von „Die Schatzinsel“ 
ein. Die packende Seeräuber-
geschichte für Kinder ab fünf 
Jahren erzählt von mutigen 
Helden, schrägen Piraten und 
lustigen Vögeln. Jim Hawkins 
und seine Freunde können es 
kaum fassen als ihnen eine 
vergilbte Schatzkarte in die 
Hände fällt. Es beginnt ein 

Wettlauf, denn eine Horde fie-
ser Piraten rund um John Sil-
ver  haben es auf denselben 
Schatz abgesehen.

Alle Informationen zu den Vor-

stellungen gibt es im Internet 

unter www.naturtheater-

renningen.de.

70. Spielzeit Naturtheater Renningen Sonderveröffentlichung

Abenteuer auf der Bühne
Das Naturtheater in Renningen startet mit den 
Klassikern „Die Schatzinsel“ und „In 80 Tagen um 
die Welt“ in die 70. Saison.
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nahme zu kommen.
Wenn die Gebäude dagegen 
bereits heute eine sehr gu-
te Energieeffizienz und 
Wärmedämmung aufwei-
sen, ist der Einbau einer 
Wärmepumpe wirtschaft-
lich gesehen in vielen Ge-
bäuden bereits heute eine 
gute Option. Zwar sind eini-
ge Übergangsfristen und 
Ausnahmen vorgesehen - 
spätestens wenn das Ge-
bäude frühzeitig über-
schrieben oder vererbt 
wird, greift jedoch wieder 
die Pflicht zur Sanierung 
und dem Einbau einer Hei-
zung mit erneuerbaren 
Energien.
„In der aktuellen Situation 
sollten Hausbesitzer und 
Bauherren daher nicht nur 
die einzelnen Heizungssys-
teme vergleichen, sondern 
auch die zukünftigen Ent-
wicklungen und gesetzli-
chen Vorgaben zur Sanie-
rung in eine ganzheitliche 
Energie-Planung einbezie-
hen. 
Die Energieberater und 
Handwerker sind aller-
dings bereits jetzt weitge-
hend ausgelastet und ha-
ben Wartezeiten von zwei 
bis vier Monaten. Wer sich 
Ende des Jahres die grund-
sätzliche Möglichkeit er-
halten will, eine Entschei-
dung über das Heizungssys-
tem der nächsten Jahre zu 
machen, sollte sich daher 
jetzt beraten lassen“, so 
der Experte abschließend. 

red

Die Novelle des Gebäude-
energiegesetzes (GEG) 
schlug im Parlament hohe 
Wellen: Nach langem Hin 
und her steht fest: Ab dem 
1. Januar 2024 werden neue 
Gas- oder Ölheizungen für 
alle Bauherren und Haus-
besitzer in Deutschland 
verboten. Das erklärte Ziel 
ist, den CO2-Ausstoß zu re-
duzieren und langfristig 
klimaneutral werden. Doch 
was genau bedeutet das für 
Bauherren und Eigenheim-
besitzer?
„Immer mehr Kunden mel-
den sich bei mir und fragen 
um Rat. Denn insbesonde-
re für den kleinen Geld-
beutel wird es schwer, ohne 
Förderung eine bezahlbare 
Alternative zu finden“, er-
klärt Luca Arenz, Bauphy-
siker und Ingenieur von 
der ARCenergie GmbH, 
einem Ingenieurbüro für 
Bauphysik, spezialisiert 
auf  Energieberatung. 
Auf welche Technologien 
sollen Bauherren jetzt set-
zen? Während der Politik 
scheinbar der flächende-
ckende Einbau von Wärme-
pumpen vorschwebt, sind 
viele Hausbesitzer eher 
verunsichert. Sollten sie 
ihre fossile Heizungsanla-
ge bereits jetzt durch eine 
Wärmepumpe ersetzen, 
oder die bestehende mo-
dernisieren oder noch 
schnell gegen eine neue Öl- 
oder Gas-Heizung austau-
schen? 
„Jede Alternative kann 

Verbot von Öl und Gas-Heizungen ab 2024: Ingenieur erklärt, welche Technologien 
Hausbesitzer und Vermieter jetzt in Betracht ziehen sollten

Welche Maßnahmen sind sinnvoll?

zwingend energetisch sa-
niert werden.  Unter die-
sem Gesichtspunkt wäre es 
daher sehr kurzfristig ge-
dacht, die bestehende Gas- 
oder Ölheizung jetzt ein-
fach gegen eine neue aus-
zutauschen: Wird in den 
nächsten Jahren das Wohn-
haus energetisch saniert, 
wird die alte Heizung 
schnell zu groß und damit 
unwirtschaftlich aufgrund 
einer starken Überdimen-
sionierung. Hausbesitzer 
sollten daher bereits jetzt 
die in den nächsten Jahren 
und Jahrzehnten absehba-
ren Gesetze und Regelun-
gen in die Rechnung einbe-
ziehen, um zu einer ganz-
heitlichen Beurteilung der 
für sie sinnvollsten Maß-

sein, zumindest den Bren-
ner oder auch das gesamte 
Gerät noch in diesem Jahr 
auszutauschen, um eine 
Verlängerung der Betriebs-
zeit zu erreichen“ so ein 
Tipp von Arenz. Hausbesit-
zer könnten die nächsten 
10 bis 20 Jahre so weiterhin 
mit Öl oder Gas heizen. 
Fraglich ist allerdings, ob 
dies wirtschaftlich tatsäch-
lich sinnvoll ist: Die CO2-
Umlage und damit der 
Preis für Öl und Gas wird in 
den nächsten Jahren stetig 
weiter steigen.
Zudem sollten Hausbesit-
zer die geltende Sanie-
rungspflicht bedenken. 
Gebäude mit sehr schlech-
ter Energieeffizienzklasse 
müssen nach dem GEG 

eine sinnvolle Lösung dar-
stellen, entscheidend sind 
jedoch immer auch die Ge-
gebenheiten vor Ort“, so 
Arenz.
Zunächst sollte jeder sich 
klarmachen, dass es in der 
Gesetzesnovelle zum GEG 
lediglich um neu einzubau-
ende Heizungen geht. Be-
stehende Öl- und Gas-Hei-
zungen dürfen innerhalb 
einer Übergangsfrist wei-
ter genutzt und repariert 
werden. Sofern die alte 
Heizungsanlage nicht wie-
der instand gesetzt werden 
kann, muss jedoch eine 
Heizung mit 65 Prozent er-
neuerbaren Energien ein-
gebaut werden.
„Bei älteren Anlagen kann 
es daher empfehlenswert 

 Erdwärmepumpen wie diese sollen künftig die Wärme für Wohnhäuser liefern – so hätte es zu-
mindest die Ampelkoalition gerne. Foto: z/dpa

TIPP

Keine Gifte einsetzen
Tipps für einen naturnahen Garten

Ein naturnaher und öko-
logischer Garten ist voll 
im Trend. Hier ein paar 
Tipps vom BUND:
• Klimafreundlich gärt-
nern: Nur torffreie Erde 
verwenden und so einen   
Beitrag zum Schutz der 
Moore leisten. Denn in-
takte Moore sind Hot-
spots der Artenvielfalt 
und nebenbei auch noch 
gigantische Kohlenstoff-
speicher.
• Samenfestes Saatgut: 
Beim Kauf von Saatgut 
auf samenfeste Sorten 
achten, die man  auch 
selbst vermehren kann. 
Wenn F1 auf dem Tüt-
chen steht, handelt es 
sich um Hybridsaatgut. 

Dieses kann nicht ver-
mehrt werden.
• Keine Gifte einsetzen: 
Egal ob im Garten oder 
auf dem Balkon –  che-
misch-synthetische Pesti-
zide und Dünger sind ta-
bu. Unerwünschte Kräu-
ter im Beet werden gejä-
tet und gegen ungewollte 
Insekten helfen Nützlin-
ge wie Marienkäfer und 
Schlupfwespen. Beim 
Kauf von Pflanzen sollte 
zudem auf Bio-Siegel ge-
achtet werden, die garan-
tieren, dass die Pflanzen-
anzucht ohne den Einsatz 
von Insektiziden stattge-
funden hat. Denn sogar 
Rückstände an den 
Pflanzen sind ein Risiko 
für heimische Insekten, 
wenn die Gifte im Nektar 
und Pollen enthalten 
sind.
• Nur heimische Pflan-
zen: Exotische und stark 
gezüchtete Pflanzen bie-
ten unseren Tieren kaum 
Nahrung. Eine Hecke aus 
verschiedenen heimi-
schen Sträuchern gibt 
mehr Tierarten Nahrung 
und Lebensraum als eine 
Monokultur.

Gärtnern besser ohne Gift: 
Insekten lieben pestizidfreie 
Gärten. Foto: dpa
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S-Zuffenhausen sonnige 1,5 Zi.Whg.,
ab 1.7.23, möbliert, Küche mit Spülma-
schine, Bad, Maschine/Trockner Mit-
benutzung, HMS, ca. 34m², S-Bahn
Nähe, an berufstätigen Herrn, NR, Euro
515,- Warmmiete, E-Mail:
Zuffenhausen.stuttgart@web.de
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Möblierter Wohnraum

3-Zi.-Whg. in Leonberg Ramtel,
62,55 m2, 5.OG mit Aufzug, Keller, Bal-
kon mit schönem Blick über Leon-
berg, ohne Maklerkosten, Preis:
220000,- €, Kontakt: 0172 -7879233

„Attraktives Wohnen in Leonberg“
Modernes EFH mit herrlichem Garten. 
Wohnen / Essen / Küche über 50 m²!

6 geräumige Zimmer, 2 Bäder, 
ca. 135 m² Wfl., 276 m² Grdst., 

Terrasse und großer Garten, 
Carport oder Garage möglich 
(GEG2023/LWWP). Komplett 

schlüsselfertig: € 822.852,-   
gut Immobilien GmbH 

0711-72 20 90 30
www.gutimmo.de 

Handwerker/Barzahler kauft
Wohnung/Haus 0151-61111392

1–2-Familienhäuser

Betriebswirt sucht schönes Haus
zum Kauf. Tel. 01573-8370418.

SENIORENWOHNUNGEN
INWIERNSHEIM

In der Kronengasse/Hindenburgstraße in Wiernsheim
entstehen zur Zeit 33 moderne Seniorenwohnungen mit
und ohne Betreuung. Wir laden zur offenen Besichtigung ein!

Wann? 17. Juni, 11 bis 14 Uhr
Wo? Baustelle Hindenburgstraße in
Wiernsheim (im Gemeinschaftsraum)
Es gibt leckeren Erdbeerkuchen
und Kaffee!

Paulus Wohnbau GmbH | 74385 Pleidelsheim | www.paulus-wohnbau.de
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Er sucht Sie

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Wir haben alle unter einem Dach.

Sommernachtstraum sucht für laue
Abende großz. Geschäftsmann (ab 70)
für eine diskrete Beziehung.
(Telefon-Ang.) cherry223@gmx.de

Witwer, 73/175, Raucher, mobil, be-
scheiden, anschmiegsam, ungebunden
ist bereit für neuesGlück.Manmußnicht
wohlhabend sein um eine Beziehung
einzugehen ✉ unter ZZ 713556 an
SWMNGmbH, Postfach 104427, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-network.de

Bekanntschaften

Segeln in den Niederlanden
4.8.-11.8. oder 18.8.-25.8.
Segelerfahrung nicht erforderlich.
Tel: 06172 / 939517

Stehe mit beiden Beinen im Leben
und möchte am Wochenende nicht
mehr alleine sein. Ich suche deshalb
auf diesem Weg eine nette Sie, die
verständnisvoll und humorvoll ist,
gerne etwas mit mir unternimmt (in
den Urlaub geht) usw. Ich bin 55 Jah-
re, 1.70 m, schlanke Figur, NR, bin hu-
morvoll trotz meiner Sprachbehinde-
rung. Ich habe eine feste Beschäft-
gung als Facharbeiter. Fahre gerne
Fahrrad, mache Spaziergänge, wan-
dere und schwimme gerne. Gerne
spätere Partnerschaft wenn alles
passt. Möchtest du mich kennenler-
nen, dann schreibe mir. Mit Bild wäre
nett. westssiewok@hotmail.de

Freizeit / Hobby

In der Region eine 
feste Größe.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 

anzeigen@swm-network.de 

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Welche Sie darf ich in die Schwa-
benquellen einladen? Er, Anfang 50,
normale Figur, habe Tagesfreizeit und
Auto. Mail: gd12b@gmx.de

Kennst Du die Gedanken, der
Wunsch nach Zärtlichkeit und Lei-
denschaft? Bei gemeinsamen schö-
nen Stunden den Alltag vergessen.
Er, Single, 61, 184, 86, attraktiv, ni-
veauvoll, sucht auf diesem Weg eine
sympatische Sie, gerne gebunden,
die eine diskrete und zärtliche Affaire
mit ihm wagt. Antwort erbeten unter:
dergipfelstuermer17@onlinehome.de

Sie sucht Ihn

Übrigens: Uns gibt es auch online!

www.leonberger-kreiszeitung.de

www.leonberger-kreiszeitung.de

Interessantes, Regionales, Kulturelles,  

Sportliches und Aktuelles aus dem  

Altkreis Leonberg finden Sie auch  

bequem von daheim oder  

unterwegs auf 

www.leonberger-kreiszeitung.de
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Unsere Zeitung – Leistungsträger für Ihren Werbeerfolg.
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OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr
Home & Body Fashion GmbH&Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

Urlaubs-Spar-
Aktion

Auf die gesamte Unterwäsche für
Damen, Herren, Kinder & Babys

Zusatzrabatt
Aktion ist gültig

bis 6. Juli 20
22Aktion ist gültig

bis 24. Juni 2
023

ULRICH ZEHFUSS PRASENTIERT:
JULIA NEIGEL&PETER FREUDENTHALER

SAGO SONG SALON

..19.7.19.7.19.7.

TICKETS & INFO >> LEONPALOOZA.DE
UND AN ALLEN BEKANNTEN VORVERKAUFSSTELLEN

THE HOOTERS
14.7.14.7.14.7.

JETHRO TULL
20.7.20.7.20.7.

Welt-Kontinenz-Woche 
Hotline-Aktion am 19. Juni 2023

Unsere Experten aus den interdiszplinären Becken- 

boden- und Kontinenzzentren Böblingen bzw. Le-

onberg sind für Sie gesprächsbereit! Weitere Infos 

unter www.kvsw.de. 

Chefarzt Prof. Dr.  
Stefan P. Renner
Klinik für Frauenheil- 
kunde und Geburts-
hilfe, Böblingen
16.30 bis 18.00 Uhr
Tel. 07031 668-21115

Oberarzt 
Dr. Andreas Horn
Klinik für Frauenheil- 
kunde und Geburts- 
hilfe, Böblingen
17 bis 18 Uhr
Tel. 07031 668-21115

Oberärztin 
Dr. Anke Gross
Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und Kin-
derchirurgie 
Böblingen 
16.30 bis 18.00 Uhr
Tel. 07031 668-21115

Chefärztin Dr. medic. 
Monica Diac
Klinik für Frauen- 
heilkunde und Ge-
burtshilfe, Leonberg
11 bis 12 Uhr
Tel. 07152 202-67146

Chefarzt Prof. Dr.  
Wolfgang Steurer
Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie, 
Leonberg
11 bis 12 Uhr
Tel. 07152 202-67447

Oberarzt 
Johannes Dlugosch
Urologische Klinik  
Sindelfingen
17 bis 18 Uhr
Tel. 07031 98-11155
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• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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0 7159 / 8056-0
B runnen fe l d s t r. 46 
71272  Ma lmshe im
www.zehn-brunnen.de 

Mo Ruhetag 
Di 17:30–22:00 Uhr 
Mi, Do, Fr, Sa 11:30–22:00 Uhr 
So & Feiertag 11:30–21:00 Uhr

JETZT IST DIE
BESTE ZEIT!

Benzstraße 34
71272 Renningen
(07159) 9398363

www.radhaus-renningen.de

E-Bikes kaufen, leasen, inan-
zieren oder ab zur Inspektion.
Wir haben viele Fahrräder und
E-Bikes für Sie auf Lager.

Weil deine  

Stadt alles hat.

Foto: gpointstudio/shutterstock

wenn die Hörgeräte nicht dort 
gekauft wurden. 

Damit allen Kundinnen 
und Kunden die individuell 
bestmögliche Hörgerätever-
sorgung geboten werden 
kann, greift Schmidt & Keller 
auf die aktuellen Hörgeräte 
der führenden Hersteller zu. 
Die Hörsysteme der einzelnen 
Hersteller unterscheiden sich 
deutlich in ihrem Grundklang 
und in der Klangverarbeitung. 
Die Hörakustiker des Unter-
nehmens finden gemeinsam 
mit den Betroffenen heraus, 
welches Hörsystem geeignet 
ist, den individuellen Hörver-
lust bestmöglich auszuglei-
chen.

Kostenlos und 
unverbindlich testen

Im Fachgeschäft werden da-
her zuerst  verschiedene Hör-
geräte ausprobiert. Durch eine 
vergleichende und individuel-
le Anpassung merken die Kun-
den und Kundinnen, welches 
Gerät infrage kommt. Das am 
besten geeignete und ange-
passte Hörsystem darf mit 
nach Hause genommen  und 
getestet werden – kostenlos 
und unverbindlich. Während 
der Erprobungsphase teilt der 

Kunde dem Hörakustiker sei-
ne persönlichen Höreindrücke 
mit: Ist es  in bestimmten Situ-
ationen zu laut oder zu leise? 
Kann noch etwas  verbessert 
werden? Das ist zu Beginn 
ganz normal und hilft dem 
Hörakustiker das Hörgerät op-
timal einzustellen. Alles, was 
die Kunden benötigen, ist ein 
bisschen Geduld. Das Gehirn 
muss sich erst wieder daran 
gewöhnen, dass die Ohren 
plötzlich wieder mehr Signale 
liefern. 

Damit die Kunden auch in 
Zukunft immer bestmöglich 
hören, werden sie von den Ex-
perten bei  Schmidt & Keller 
bei allen Fragen und Wün-
schen langfristig persönlich 
beraten und betreut. Die Kun-
dinnen und Kunden schätzen 
den freundlichen und kompe-
tenten Service.

Die Hörgeräte Schmidt & Kel-

ler GmbH ist ein herstellerun-

abhängiges und von den Inha-

bern Martin Schmidt und 

Bernd Keller persönlich ge-

führtes Unternehmen mit Sitz 

in Grafenau-Döffingen. Neben 

dem Fachgeschäft in Rennin-

gen gibt es  in Stuttgart-Mitte 

ein  zweites Fachgeschäft.

Experten für Hörakustik: Yannick Lausberg (links) und Thomas 
Martin. Fotos: Schmidt und Keller/hs

Von Holger Schmidt

M
enschen, die nicht 
mehr gut hören, ver-
zichten auf Dinge, 

die sie eigentlich gerne tun. 
Oft weil sie sich müde fühlen 
oder weil peinliche Situatio-
nen entstehen. Wenn die Oh-
ren nicht gut hören, vollbringt 
das Gehirn zudem Höchstleis-
tungen. Es versucht ständig, 
nicht Gehörtes auszugleichen. 
Kein Wunder also, wenn man 
sich oft erschöpft fühlt und 
keine Lust hat, etwas zu unter-
nehmen. Die Hörexperten bei 
Schmidt & Keller in Rennin-
gen  erfragen deshalb, was die 
Kunden in ihrem Alltag tun, 
was ihnen Spaß macht und 
was sie gerne wieder häufiger 
tun würden. Das ist entschei-
dend, um das passende Hör-
system zu finden.

Seit Mai 2020 ist in der 
Hauptstraße 22 in Renningen 

das Hörakustik-Fachgeschäft 
der Firma Hörgeräte Schmidt 
& Keller GmbH zu finden.  Der 
Hörakustik-Meister Thomas 
Martin, der Hörakustiker Yan-
nick Lausberg und die Fachas-
sistentin in der Hörakustik Sa-
bine Dreger sind erfolgreich 
für besseres Hören in Rennin-
gen aktiv.

Endlich wieder 
richtig hören

Die Kundinnen und Kunden  
erfahren hier, welche Mög-
lichkeiten der Versorgung es 
gibt und wie sie damit wieder 
die Dinge tun können, die sie 
gerne tun. Sie lernen die ver-
schiedenen Hörgeräte ken-
nen, die sich in Bauform, im 
Klang, den Einstellungsmög-
lichkeiten und dem erhältli-
chen Zubehör unterscheiden. 
Die Hörexperten  stehen bei al-
len Fragen rund ums gute Hö-
ren zur Verfügung – auch 

Den Menschen 

Gehör verleihen
Bei Schmidt & Keller in Renningen sind Kundin-
nen und Kunden dank der  langfristigen persönli-
che Beratung und Betreuung gut aufgehoben.

Fachassistentin in der Hörakustik Sabine Dreger.


